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Die Lugauer Händler,
Gewerbetreibenden und Vereine

laden ein zum
Straßenfest

am Sonntag, dem 18. Juni 2017
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Informationen des Bürgermeisters

Bürgersprechstunde am Samstag 

Liebe Lugauerinnen und Lugauer,

wir, die Stadtverwaltung Lugau, wollen ein moderner Dienstleister für die
Bevölkerung unserer Stadt sein. Termine bei mir können Sie gern persön-
lich im SEKRETARIAT BÜRGERMEISTER (Zimmer OG 07) oder unter der
Telefonnummer Lugau 5212 vereinbaren. Für Bürgerinnen und Bürger,
die in der Woche nicht die Möglichkeit haben, das Rathaus aufzusuchen,
bieten wir auch samstags Öffnungszeiten an. 

Der Bürgermeister und das Einwohnermeldeamt sind am
Samstag, dem 17. Juni 2017, von 9:00 bis 11:00 Uhr,

für Sie im Rathaus erreichbar. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Thomas Weikert, Bürgermeister

Einladung des Bürgermeisters
zum Städtewettbewerb 

Liebe Lugauer Sportlerinnen und Sportler,
unsere Stadt beteiligt sich in diesem Jahr zum zweiten Mal am
Städtewettbewerb der enviaM und MITGAS.

Im Wettstreit mit 24 Kommunen
aus Brandenburg, Sachsen-An-
halt und Sachsen, möchten wir
auch in diesem Jahr wieder um
eine gute Platzierung mitkämp-
fen - oder besser „mitstram-
peln““
Aus diesem Grund suchen wir
viele Teilnehmer, die am Sonn-
tag, dem 18. Juni 2017, zum
Straßenfest auf der Bühne (Stan-
dort: Kulturhausplatz) der en-
viaM und MITGAS auf dem Fahr-
rad für die Stadt Lugau in die Pe-
dalen treten. In der Zeit von
12:00 bis 18:00 Uhr dürfen Kin-
der bis 14 Jahre mit einer Kör-
pergröße bis 1,50 m jeweils max.
5 Minuten und Erwachsene je-
weils max. 10 Minuten auf zwei
entsprechend vorbereiteten
Fahrrädern und die Wette stram-
peln.

Weitere Informationen zum Städtewettbewerb finden Sie auf der
Homepage der Stadt Lugau oder der enviaM und MITGAS.

Um einen möglichst lückenlosen Ablauf der Aktion planen zu kön-
nen, würden wir uns freuen, wenn Sie sich in einer Starterliste regi-
strieren lassen. Dazu rufen Sie bitte kurz unter der Telefonnummer
037295 5212 an und vereinbaren Ihren persönlichen Startplatz.

Wir freuen uns über jeden Teilnehmer und hoffen auf kräftige Un-
terstützung.

Ihr Bürgermeister
Thomas Weikert

Städtewettbewerb
von enviaM und MITGAS  

Zwischen Mai und Oktober heißt es „Volle Energie für den
guten Zweck“. Dann geht der Städtewettbewerb von enviaM
und MITGAS in die 14. Runde. 25 Kommunen in Branden-
burg, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen radeln mit.
Teutschenthal eröffnet den Wettbewerb am 1. Mai. Mit dabei
sind u. a. auch Lugau (Sachsen), Harzgerode und Aken (bei-
de Sachsen-Anhalt). Finale ist am 3. Oktober in Kolkwitz. 

„Der Städtewettbewerb zeigt uns jedes Jahr aufs Neue, wie
viel positive Energie in den Kommunen steckt. Damit bringen
die Menschen gemeinnützige Projekte voran, die ihnen am
Herzen liegen. Wir freuen uns, diesem großartigen Engage-
ment erneut eine Bühne zu bieten“, sagt Dr. Andreas Auer-
bach, enviaM-Vertriebsvorstand und MITGAS-Geschäftsfüh-
rer. 

Beim Städtewettbewerb geht es darum, so viele Kilometer
wie möglich zu erradeln. Dafür stehen am Veranstaltungstag
je ein Erwachsenen- und ein Kinderfahrrad bereit. Die Kom-
mune mit den meisten Kilometern erhält am Ende des Wett-
bewerbs 8000 Euro für ein gemeinnütziges Projekt. Alle wei-
teren Plätze bekommen ebenfalls eine Prämie. 

Alle Ergebnisse und aktuellen Platzierungen sind während
der Tour jederzeit im Internet unter 
www.städtewettbewerb.de,
www.twitter.com/enviaM und
www.facebook.com/enviaM abrufbar.  
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Programm Straßenfest Gewerbeverein Lugau-Gersdorf e.V.

Jugendfeuerwehr Lugau
− Schauvorführungen, außerdem gibt es Kaffee und Kuchen

Reiseservice Miethke, Ralf Miethke
− Bierausschank
− Annaturja, Anja Hofmann, Anfertigen von Blütenseifenkugeln

Gemeinschaftsaktion Service Technik Folgner, Juwelier Dietz und
Autohaus Nobis
− Bühne mit verschiedenen Musikern
− Tanzgruppe des Oberlungwitzer Karnevalsvereins (präsentiert

von Grüne Apotheke Lugau, Dr. Olaf Rickinger)

Service Technik Folgner, Rico Folgner
− praktische Werbung für den Beruf des Informationstechnikers,

Lötstation, „Heißer Draht“

Juwelier Dietz, Andreas Dietz
− Gaststätte „Zur Kanone“ mit Speisen und Getränken
− Festina- Glücksrad mit vielen Preisen Hauptgewinn 

ist eine Festina-Uhr

Autohaus Nobis, Roland Nobis
− Kinderhüpfburg, Kindersportgruppe des Lugauer Turnvereines

mit Vorführung um 14:30 Uhr und einem Stand mit Kaffee und
Kuchen von den Frauen der Sportgruppe Freizeit- und Erholungs-
sport des Lugauer Turnvereins

Straßenfest am 18. Juni 2017
in Lugau

Am Sonntag zum Straßenfest sind zahlreiche kulturelle und mu-
sikalische Höhepunkte geplant.

Im Rahmen des Städtewettbewerbs ist die Firma enviaM in Lu-
gau von 12:00 bis 18:00 Uhr präsent. Auf dem Kulturhauspark-
platz wird eine Bühne aufgebaut. Beim Städtewettbewerb geht
es darum, so viele Kilometer wie möglich zu erradeln. Dafür ste-
hen am Veranstaltungstag je ein Erwachsenen- und ein Kinder-
fahrrad bereit. Die Kommune mit den meisten Kilometern erhält
am Ende des Wettbewerbs 8000 Euro für ein gemeinnütziges
Projekt. Alle weiteren Plätze bekommen ebenfalls eine Prämie.
Auch in diesem Jahr ist er wieder da, der Großkran mit Besu-
cherkanzel für Aussichtsfahrten über Lugau! Ebenso dabei die
Colorjunkies – Airbrush-Tattoos und Bodypainting. Ein bemaltes
Model wird über das Gelände des Straßenfestes flanieren.
Eine Ballonkünstlerin modelliert für die Kinder Ballonfiguren.

Ein Lanz Bulldock mit Anhänger bietet gegen ein kleines Entgelt
Rundfahrten durch Lugau an. 

Auf dem Kulturhausplatz wird ein Segway-Parcours aufgebaut. In
der Zeit von 14:00 bis 18:00 Uhr kann jeder, nach einer kurzen
Einweisung, gegen ein Entgelt von 2,00 € sein Fahrkönnen aus-
probieren.

Es gibt Ponyreiten für Kinder im Bereich des Straßenfestes.

Schon früh startet der Familienradwandertag des Verkehrszen-
trums Stollberger Land. Der Rundkurs beginnt um 10:00 Uhr im
Stadtpark Lugau und endet gegen 14:00 Uhr auf der Stollberger
Straße zum Lugauer Straßenfest der Gewerbetreibenden. Der
Rundkurs für die Familie beträgt 25 km und die Fitness-Strecke
50 km, siehe auch den Beitrag dazu in dieser Zeitung.

− Fahrzeugpräsentation

Landeskirchliche Gemeinschaft, Stollberger Straße 12
− Aktion: Geschicklichkeitsfahren  mit ferngesteuerten

Elektroautos für Kinder auf der  Tischtennisplatte

Schulzes Gardinenhaus, Matthias Schneider
− Weinverkauf

ECOVIS WWS Steuerberatungs GmbH, Jana Böttcher
− Ballonkünstlerin modelliert Ballonfiguren

Handarbeitsgeschäft „Flitze Nadel“, Familie Bettermann
− Mitmachaktionen

Thomas Dietz
− Bier vom Fass (Sternquell), Bowle u. alkoholfreie Getränke
− Spanferkel

Fahrraddoktor, Dirk Kuniß
− Kostenlose Fahrradcodierung zur Diebstahlvorsorge

PC-Profi, Rico Oltersdorf
− Rosterstand
− Bierverkauf
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Programm Straßenfest Gewerbeverein Lugau-Gersdorf e.V.

Reisebüro „Die Urlaubsplaner“, Carla Krajewski
− Gulaschkanone
− Einsiedler-Bierausschank, Fassbrause
− Musik mit André Krause

Floristik Monika Vogt
− Hüpfburg
− Live-Band mit Straßentanz
− Vorführung der Kindergruppe des Lugauer Turnvereines

ca. 15:30 Uhr
− Bowle, Roster, Getränke

Bäckerei Nobis, André Nobis
− Straßen-Café, Kaffee und Kuchen, Eis

Hort Farbkleckse Lugau
− Spiel und Spaß mit Bewegung, Getränkeverkauf

(Bowle, Kräuterlimonade)

Drehorgelspieler
− an verschiedenen Standorten, präsentiert von Monika Vogt,

Carla Krajewski und Andreas Dietz

Und außerdem dabei sind:
− Ballonfahrten HOT GmbH mit einem Heißluftballon
− Abdichtungsfachbetrieb Dierig Firmenpräsentation
− Holland-Fisch
− Verkaufsstand Echt Dünnebiers – Liköre und Spirituosen
− Kandy Nikolai, Comedy mit Kostüm auf der Straße

VW Autohaus Rudolph
− Fahrzeugpräsentation und Infopavillon

Autohaus Gerd Krauß – Hyundai
− Fahrzeugpräsentation

Diese Aufzählung beinhaltet die gemeldeten Aktionen
bis zum Redaktionsschluss und erhebt keinen Anspruch

auf Vollständigkeit.
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Radwandertag 2017
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Villa Facius, Hohensteiner Straße 2, 09385 Lugau

Öffnungszeiten

n Stadtbibliothek, Tel. 037295/900790
Dienstag, Donnerstag 10:00–12:00 und 13:00–18:00 Uhr
Freitag 13:00–18:00 Uhr
1. Samstag im Monat 10:00–12:00 Uhr

n Museum, Tel. 037295/900792
Donnerstag 15:00–18:00 Uhr
Sonntag 14:00–17:00 Uhr

Kulturzentrum Villa Facius

Im Rahmen seiner Bibliothekstour durch Sachsen besuchte der
Landtagsabgeordnete  Franz Sodann die Bibliothek in Lugau. Da-
bei kam er mit Bürgermeister Thomas Weikert, den Mitarbeiterin-
nen der Bibliothek, Lesern und Klaus Tischendorf in ein Gespräch
über Perspektiven, Chancen und Möglichkeiten der Bibliothek.
Abschluss und Höhepunkt seines Besuches in Lugau war die sze-
nische Lesung über Stefan Heym: Einer, der nie schwieg. Den 40
Besuchern wurden Sequenzen aus Heyms Biographie, aus Ge-
dichten, Romanen und Interviews vorgetragen. Gelesen haben Pe-
ter Sodann, Annette Richter und Franz Sodann. 

Lesung mit Peter Sodann, Annette Richter
und Franz Sodann

Du möchtest in den Sommerferien
KEINE LANGE WEILE?

Dann komm zu uns in die Stadtbibliothek und melde Dich zum
BUCHSOMMER Sachsen an. Bereits zum 6. Mal führen wir das
Projekt in den Sommerferien durch. Es erwarten Dich über 100
neue und topaktuelle Bücher, ein Zertifikat für drei gelesene
Bücher, eine coole Abschlussparty mit tollen Preisen und jede
Menge Spaß… und das alles kostenlos.

Wann? 12. Juni – 6. August 2017

Die Eröffnung des Buchsommers findet am 12. Juni 2017 um
14:00 bis 18:00 Uhr in Eurer Stadtbibliothek statt. 
Die Anmeldung zum Buchsommer ist bereits jetzt möglich. Die An-
meldekärtchen liegen ab sofort in der Bibliothek oder an den
Schulen aus. Teilnehmen können alle Jungs und Mädchen zwi-
schen 11 und 16 Jahren.

Kulturzentrum Villa Facius
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ger“ in der Stadtverwaltung, Vereine, Einrichtungen oder sonstige Auto-
ren). Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die RIEDEL KG.

Verteilung: Die Stadt Lugau mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle

Deutsche Post über 4.771 Haushalte.
Der „Lugauer Anzeiger“ ist als Mitnahmezeitung erhältlich. In einem Info -
brief wurden die Bürgerinnen und Bürger von Lugau davon in Kenntnis
gesetzt. Es wird demnach für jeden Haushalt ein „Lugauer Anzeiger“ zur
Verfügung gestellt. Bei Fragen können Sie sich gern unter folgender Te-
lefonnummer melden: 037295/5241.

Stadtverwaltung Lugau
Rathaus:                       09385 Lugau, Obere Hauptstraße 26
Postfach:                      09382 Lugau PF 1125
Telefon:                         (037295) 52-0
Fax:                               (037295) 52-43
Internet:                        www.lugau.de
eMail:                            info@stv.lugau.de
                                      Kein Zugang für elektronisch signierte sowie 
                                           für verschlüsselte elektronische Dokumente!

Sprechzeiten:
montags:                            geschlossen
dienstags:                           8:30 bis 11:30 Uhr   13:00 bis 16:00 Uhr
mittwochs:                          8:30 bis 11:30 Uhr
donnerstags:                      8:30 bis 11:30 Uhr   13:00 bis 18:00 Uhr
freitags:                               8:30 bis 11:30 Uhr

Termine Bürgermeister
nach Vereinbarung             (Telefon: 037295/5212)

Bankverbindung:
Erzgebirgssparkasse:          Konto-Nr.3 731 002 867
                                            BLZ   870 540 00
Deutsche Kreditbank AG    Konto-Nr.1 411 628
                                            BLZ   120 300 00

• IBAN bei der Erzgebirgssparkasse:
DE25870540003731002867 und der BIC: WELADED1STB

• IBAN bei der DKB:
DE62120300000001411628 und der BIC: BYLADEM1001 

Hinweise der Redaktion:
Die nächste Ausgabe des „Lugauer Anzeigers“ erscheint am Frei-
tag, dem 30. Juni 2017. Redaktionsschluss ist Donnerstag, der
15. Juni 2017. Sie können sich den „Lugauer Anzeiger“ auch als
PDF-Dokument aus dem Internet herunterladen. 
Unter der Adresse www.lugau.de finden Sie den „Lugauer Anzei-
ger“ im Bereich „Aktuelles“. Im Internet können Sie viele Termine
und Berichte bereits lesen, bevor die Druckausgabe erscheint.
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Am Dienstag, dem 2. Mai 2017, fand im Sitzungssaal des
Lugauer Rathauses die 33. Sitzung des Stadtrates statt. Es
wurden folgende Beschlüsse gefasst, welche hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht werden:

Beschluss Nr. 046/2017
Der Stadtrat der Stadt Lugau beruft folgenden sachkundigen Ein-
wohner zum beratenden Mitglied des Technischen Ausschusses:
Winfried Willkomm

Herr Willkomm wurde in offener Abstimmung einstimmig zum be-
ratenden Mitglied des Technischen Ausschusses berufen.

Beschluss Nr. 047/2017
Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt entsprechend § 73 Abs. 5
der Sächsischen Gemeindeordnung (SächGemO), die in der Anla-
ge aufgeführten Spenden und Sponsoringleistungen anzunehmen
und entsprechend dem begünstigten Zweck zu verwenden.

Die Anlage kann in der Verwaltung eingesehen werden.
Der Beschluss wurde einstimmig bei 2 x Befangenheit
angenommen.

Beschluss Nr. 048/2017
Der Stadtrat der Stadt Lugau genehmigt die Ausgabe von
11.627,00 € für das Amt I.

Die Anlage kann in der Verwaltung eingesehen werden.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschluss Nr. 049/2017
Der Stadtrat der Stadt Lugau stimmt einer Nutzung des Kulturho-
fes und des Mehrzweckraumes der Villa Facius einschließlich der
Nebenräume (Bühne, Toiletten, Thekenbereich, Küche und Raum
der Stille), Hohensteiner Straße 2 in 09385 Lugau, durch Vereine
sowie für gewerbliche Nutzer grundsätzlich entsprechend der vor-
liegenden Vereinbarung zu.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, diese Vereinbarung zu unter-
zeichnen
Der Beschluss wurde mit 15 gegen 1 Stimmen bei 0 Stimmen-
thaltungen angenommen.

Beschluss Nr. 050/2017
Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt die 1. Änderungssatzung
zur Feuerwehrsatzung der Stadt Lugau vom 5. März 2013 in der
vorliegenden Form.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Die 1. Änderungssatzung zur Feuerwehrsatzung der Stadt Lugau
wird im vorliegenden „Lugauer Anzeiger“ öffentlich bekannt ge-
macht.

Beschluss Nr. 051/2017 
Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt, das Feuerwehr-Lösch-
gruppenfahrzeug HLF 20/16 zu einem Kaufpreis von 41.650 € zu
erwerben.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Th. Weikert, Bürgermeister 

Bericht über die 33. Sitzung des Lugauer Stadtrates

Bericht über die 24. Sitzung des Technischen Ausschusses

Am Montag, dem 15. Mai 2017, fand im Sitzungssaal des
Lugauer Rathauses die 24. Sitzung des Technischen Aus-
schusses statt. Es wurden folgende Beschlüsse gefasst,
welche hiermit öffentlich bekannt gemacht werden:

Beschluss Nr. 11/2017
Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen zum Antrag auf 4. Verlängerung der Geltungs-
dauer zum Vorbescheid: 
Rekonstruktion eines Vierseitenhofes auf dem Flurstück 268/1
(Teilfläche 268/9) der Gemarkung Ursprung Feldgasse 07 in
09385 Lugau.   
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschluss Nr. 12/2017
Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen zum Antrag auf Nutzungsänderung EG (Ge-
werberäume werden zu einer Wohneinheit)auf dem Flurstück
394/18, der Gemarkung Lugau, Chemnitzer Straße 18 in 09385
Lugau.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschluss Nr. 13/2017
Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen zum Antrag auf Errichtung eines Verwaltungs-
gebäudes auf dem Flurstück 52/5, Gemarkung Lugau, gelegen an
der Stollberger Straße in 09385 Lugau.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschluss Nr. 14/2017
Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen zum Antrag auf Errichtung eines Einfamilien-
hauses mit Carport, Schuppen und überdachtem Stellplatz auf
den Flurstücken  439/11 und 442/12, Gemarkung Lugau, gelegen
an der Flockenstraße in 09385 Lugau.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschluss Nr. 15/2017
Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen zum Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung ei-
nes Einfamilienhauses im Bungalowstil auf dem Flurstück 420/30
der Gemarkung Lugau, gelegen an der Wiesenstraße in 09385 Lu-
gau.
Der Beschluss wurde mit  0 gegen 5 Stimmen bei  2 Stimment -
haltungen abgelehnt.

Es wurde darauf hingewiesen, dass sich das Flurstück 420/30 der
Gemarkung Lugau weder innerhalb der im Zusammenhang be-
bauten Ortsteile gemäß §34 Baugesetzbuch (BauGB) noch im
Geltungsbereich eines Bebauungsplanes gemäß §30 BauGB  be-
findet. Das Flurstück hat somit Außenbereichscharakter (§35
BauGB). Eine Bebauung im Außenbereich mit einem Wohngebäu-
de ist, unabhängig von den Eigentumsverhältnissen, erst nach
Schaffung des Baurechts möglich und wird somit ausgeschlos-
sen. Die Entscheidung über die Genehmigung wird durch das
Landratsamt getroffen.
Th. Weikert, Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur 34. Sitzung des Lugauer Stadtrates

Die 34. Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, dem 6. Juni 2017, 18:30 Uhr, im Rats-
saal des Lugauer Rathauses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herzlich einge-
laden.

n Tagesordnung
1. Fragestunde
2. Beschluss zum Umgang mit Spenden / Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen
3. Bericht zur Haushaltslage der Stadt Lugau für das Haushaltsjahr 2017
4. Informationen und Sonstiges

Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des Lugauer Rathauses ortsüblich
bekannt gegeben bzw. wird auf unserer Homepage stadt-lugau.de informiert.

Th. Weikert
Bürgermeister

Einladung zur 25. Sitzung des
Technischen Ausschusses

Die 25. Sitzung des Technischen Aus-
schusses findet am Montag, dem 19. Juni
2017, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer
Rathauses statt. Dazu sind alle interessier-
ten Einwohner herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung wird an der Bekanntma-
chungstafel des Lugauer Rathauses
ortsüblich bekannt gegeben bzw. wird auf
unserer Homepage stadt-lugau.de infor-
miert.

Th. Weikert, Bürgermeister

Die folgende Satzung der Stadt Lugau

1. Änderungssatzung zur Feuerwehrsatzung der Stadt Lugau

wurde vom Stadtrat der Stadt Lugau in der Sitzung am 2. Mai
2017 beschlossen. Diese Satzung wird  hiermit öffentlich bekannt
gemacht. 

Weikert 
Bürgermeister

1. Änderungssatzung zur Feuerwehrsatzung der Stadt Lugau
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.
März 2014 (SächsGVBl S. 146), die zuletzt durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 15. Dezember 2016 (SächsGVBl S. 652) geändert
worden ist, in Verbindung mit Artikel 1 § 4 Abs. 2, Artikel 1 § 6
Abs. 1, Artikel 1 § 15 Abs. 4, Artikel 1 § 18 Abs. 5 und Artikel 1 §
63 des Gesetzes zur Neuordnung des Brandschutzes, Rettungs-
dienstes und Katastrophenschutzes im Freistaat Sachsen vom 24.
Juni 2004 (SächsGVBl. S. 245, 647), zuletzt geändert durch das
Zweite Gesetz zur Änderung des Sächsischen Gesetzes über den
Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz vom 10.
August 2015 (SächsGVBl. S. 466) in der jeweils gültigen Fassung,
hat der Stadtrat der Stadt Lugau am 02. Mai 2017 die nachfolgen-
de 1. Änderungssatzung zur Feuerwehrsatzung der Stadt Lugau
vom 05. März 2013 beschlossen.

Artikel 1
Änderungen

1. In § 1 Abs. 4, § 6 Abs. 1 und § 19 Abs. 6 wird jeweils das Wort
„Frauenabteilung“ durch das Wort „Versorgungsgruppe“ er-
setzt.

2. Der gesamte § 9 wird ersetzt durch folgenden Wortlaut:

„§ 9 Versorgungsgruppe
(1) In jeder Ortsfeuerwehr der Stadt Lugau kann eine Versor-

gungsgruppe als einzelne Abteilung gebildet werden. Sie un-
terstützt die weiteren Abteilungen in den Ortsfeuerwehren bei
der Durchführung ihrer Aufgaben, ohne selbst Einsatzaufga-
ben zu übernehmen. Sie führt den Namen „Versorgungsgrup-
pe der Ortsfeuerwehr“ mit angehängtem Ortsteilnamen. Sie
untersteht dem jeweiligen Ortswehrleiter. Verantwortlich für

den Dienstbetrieb in dieser Abteilung ist ein Koordinator.
(2) In die Versorgungsgruppe kann als Mitglied aufgenommen

werden, wer
     – das 16. Lebensjahr vollendet hat,
     – den körperlichen und geistigen Anforderungen des Dien-

stes gewachsen ist und
     – nicht der Einsatzabteilung angehört.
Der Ortsfeuerwehrausschuss kann Ausnahmen zulassen. Bei Min-
derjährigen muss die Zustimmung der Erziehungsberechtigten
vorliegen.
(3) Aufnahmegesuche sind schriftlich an den Ortswehrleiter zu

richten. Über die Aufnahme entscheidet der Ortswehrleiter
nach Anhörung des Koordinators der örtlichen Versorgungs-
gruppe.

(4) Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme besteht nicht. Eine Ableh-
nung ist dem Bewerber schriftlich mitzuteilen.

(5) Die Zugehörigkeit zur Versorgungsgruppe endet, wenn ein An-
gehöriger dieser Abteilung

     – in die Einsatzabteilung aufgenommen wird,
     – aus der Feuerwehr ausgeschlossen wird oder
     – auf eigenen Antrag aus der Feuerwehr austritt.
Die Beendigung der Mitgliedschaft ist schriftlich mitzuteilen.
(6) Der Koordinator der Versorgungsgruppe wird auf Vorschlag

des Gemeindefeuerwehrausschusses für jeweils fünf Jahre
vom Bürgermeister berufen. Er muss Angehöriger der Versor-
gungsgruppe der Ortsfeuerwehr sein und das 18. Lebensjahr
vollendet haben. Wiederberufung ist zulässig. Die Funktion
des Koordinators der Versorgungsgruppe ist feuerwehrintern
auszuschreiben.

(7) Weitere Regelungen ergeben sich aus der Dienstordnung der
Versorgungsgruppe, die vom Gemeindefeuerwehrausschuss
zu beschließen ist.“

3. § 6 Abs. 3 wird ergänzt durch:
„Angehörigen der Versorgungsgruppen kann eine Aufwandsent-
schädigung gezahlt werden, wenn der Dienstumfang des einzel-
nen Mitgliedes dieser Abteilungen das übliche Maß deutlich über-
schreitet.“

4. In § 18 wird Abs. 4 zu Abs. 5 und Abs. 5 zu Abs. 6. 

5. In § 18 wird als neuer Abs. 4 eingefügt:
„Die Höhe einer etwaigen Aufwandsentschädigung für Angehöri-
ge der Versorgungsgruppe wird anhand einer Richtlinie ermittelt,

Öffentliche Bekanntmachung 
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die vom Gemeindefeuerwehrausschuss auf Vorschlag der Ge-
meindewehrleitung beschlossen wird. Der Koordinator der Ver-
sorgungsgruppe ist an der Erstellung und jeder Aktualisierung
oder Veränderung der Richtlinie zu beteiligen und vor deren Be-
schluss im Gemeindefeuerwehrausschuss zu hören. Die Summe
etwaiger Aufwandsentschädigungen ist auf 400,- Euro pro Haus-
haltsjahr und örtlicher Versorgungsgruppe begrenzt.“

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese 1. Änderungssatzung zur Feuerwehrsatzung der Stadt Lu-
gau tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist öffent-
lich bekanntzumachen.

Lugau, den 02. Mai 2017

Weikert,
Bürgermeister

Hinweis zur Bekanntmachung von Satzungen
Sollte die vorstehende Satzung unter Verletzung von Form- und
Verfahrensvorschriften zu Stande gekommen sein, so gilt sie ein
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu
Stande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind; 

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der Säch-
sischen Gemeindeordnung widersprochen hat;

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
     a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet

hat oder
     b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-

genüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist je-
dermann diese Verletzung geltend machen.
Weikert, Bürgermeister

Informationen der Stadtverwaltung
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Wir gratulieren unseren Jubilaren 

n  zum 70. Geburtstag
Frau Brigitte Vogel                                      geb. am 02. Juni
Herrn Rolf Schmiedel                                 geb. am 08. Juni
Herrn Manfred Kossack                             geb. am 08. Juni
Herrn Ole Jacob                                         geb. am 09. Juni
Frau Erika Böhme                                       geb. am 19. Juni
Herrn Gottfried Kluge                                 geb. am 21. Juni
Frau Ria Golz                                              geb. am 22. Juni
Herrn Klaus Leistner                                   geb. am 23. Juni
Frau Christa Gansauge                              geb. am 24. Juni
Frau  Martina Landrock                              geb. am 25. Juni
Herrn Peter Köhler                                      geb. am 27. Juni
Herrn Klaus König                                      geb. am 29. Juni 

n  zum 75. Geburtstag
Frau Gerlinde Kambach                             geb. am 05. Juni
Herrn Jürgen Baumann                              geb. am 06. Juni
Frau Helga Eckert                                       geb. am 15. Juni
Frau Renate Baczewski                              geb. am 20. Juni
Herrn Harald Vogel                                     geb. am 23. Juni
Frau Marianne Heldt                                   geb. am 23. Juni
Frau Karin Keßler                                        geb. am 25. Juni
Frau Christine Klewer                                 geb. am 28. Juni

n  zum 80. Geburtstag
Herrn Hartmut Fleck                                   geb. am 05. Juni
Herrn Helmut März                                     geb. am 19. Juni
Frau Lisa Wienert                                       geb. am 23. Juni
Herrn Gerhard Nobis                                  geb. am 23. Juni
Frau Ursula Kämpf                                     geb. am 26. Juni
Herrn Kurt Baldauf                                     geb. am 30. Juni

n  zum 85. Geburtstag
Frau Anita Thiele                                         geb. am 03. Juni 
Frau Ilse Lange                                           geb. am 14. Juni
Frau Brigitte Scheffler                                 geb. am 18. Juni

n  zum 90. Geburtstag
Frau Irene Geringswald                              geb. am 04. Juni
Frau Johanna Rötzschke                            geb. am 09. Juni
Herrn Georg Nobis                                     geb. am 14. Juni
Frau Marianne Dittrich                                geb. am 22. Juni
Frau Annemarie Steinbach                         geb. am 23. Juni
Frau Ingeburg Schlechta                            geb. am 25. Juni

Ihnen allen einen schönen Tag, Wohlergehen und 
alles Gute für die Zukunft.
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Grundschule Lugau

„Ich schenk dir eine Geschichte“

Am 23. April ist der „Welttag des Bu-
ches“. Warum an diesem Tag? Ant-
wort eines Schülers: „Weil da die zwei
berühmten Typen gestorben sind.“
Bei den „berühmten Typen“ handelt
es sich um die Schriftsteller William
Shakespeare und Miguel de Cervan-
tes (u. a. „Don Quijote“).
Und woher wusste das der Schüler?
Weil zu diesem Anlass der Bücherpro-
fi Herr Nießlein unsere 4. Klassen be-
suchte und über den Welttag gespro-
chen hat. Er überreichte den Schülern
das Welttagsbuch „Ich schenk dir eine
Geschichte“ der „Stiftung Lesen“. Al-
lein der Titel: „Das geheimnisvolle

Spukhaus“ dürfte schon dafür sorgen, die Kinder neugierig zu ma-
chen und zum Lesen anzuregen, was das erklärte Ziel der
deutschlandweiten Aktion ist. Unterstützt wurde die Präsentation
durch eine literarische Schnitzeljagd mit Rätselstationen rund um
das Buch.
Vielen Dank an Frau und Herrn Nießlein!
Die Schulleitung

Anmeldung der Schulanfänger
des Schuljahres 2018/19 in Lugau

Im Schuljahr 2018/19 werden alle Kinder schulpflichtig, die in der
Zeit vom 01.07.2011 bis 30.06.2012 geboren sind. Es können aber
auch Kinder angemeldet werden, die bis 30.09.2018 das sechste
Lebensjahr vollendet haben.
Die Anmeldung der Schulanfänger findet an folgenden Tagen im
Sekretariat der Grundschule statt: 

➜ Montag, 11.09.2017 
in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

➜ Dienstag, 12.09.2017 
in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

➜ Mittwoch, 13.09.2017
in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  

Bitte kommen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind und bringen die
Geburtsurkunde mit!

Reichel
Schulleiter
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Das Ordnungsamt informiert

Änderung der Regelungen für den ruhenden
Verkehr auf der Revierstraße

Das Ordnungsamt Lugau hat aufgrund von oftmals breiteren Fahr-
zeugen das eingeschränkte Halteverbot (Verkehrszeichen 286) im
Bereich Revierstraße, Haus-Nr. 46, als ortsfeste Beschilderung
nach dem Winter angeordnet. Das Verkehrszeichen wurde in den
Wintermonaten der letzten Jahre witterungsbedingt aufgestellt. Es
diente vorrangig zur Verdeutlichung eines Halteverbots, welches
an unübersichtlichen sowie engen Straßenstellen (3,10 m vom
Fahrzeugspiegel bis zur Fahrbahnbegrenzung) gesetzlich durch
die StVO geregelt ist. Da die neue Fahrzeuggeneration mit 2,05 m
breiter ist als ältere Fahrzeuge mit 1,80 m, ist die Restbreite nicht
mehr gegeben. Deshalb wurde vom Ordnungsamt Lugau der oben
genannte Bereich dauerhaft als eingeschränktes Halteverbot aus-
geschildert. 

Der Regionale Zweckverband
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau

informiert

Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-
Glauchau beabsichtigt im Rahmen seiner Baumaßnahme „Lugau,
Erneuerung Trinkwasserleitung Flockenstraße“ im Bereich von
Bahnübergang bis Hausnummer 97 Arbeiten an der Trinkwasser-
versorgungsleitung einschließlich Hausanschlussleitungen vorzu-
nehmen.
Die planmäßige Bauzeit für das Gesamtbauvorhaben beginnt am
6. Juni 2017 und soll am 29. September 2017 enden. 
Beeinträchtigungen im öffentlichen Straßenverkehr für Anlieger
und Nutzer sind durch die Baumaßnahme nicht auszuschließen,
wofür der RZV um Verständnis bittet.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte unter der Rufnummer
03763/405-330 an den RZV.

Ihr RZV Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau

Einladung zu den Gedenkfeiern
am 1. Juli 2017   

2017 jährt sich das furchtbare Bergwerksun-
glück auf der „Neuen Fundgrube“ in Lugau
am 1. Juli 1867 mit 101 Toten zum 150. Mal.
Die Stadt Lugau wird durch mehrere Veran-
staltungen an das Unglück und vor allem an
die Opfer, die in einem gemeinsamen Grab
an der Kreuzkirche beigesetzt wurden, erinnern. Die Namen der
Bergleute, die ihr Leben in der Tiefe des Schachtes verloren und
von denen viele keine 20 Jahre alt waren, wurden auf einem Obe-
lisken verewigt. 
Die Gedenkfeiern beginnen am Mittag des 1. Juli 2017 am Rathaus
mit einem Bergaufzug.

Folgender Tagesablauf ist in Lugau vorgesehen: 
12:15 Uhr      Bergparade vom Markt zur Kirche
13:00 Uhr      Gedenkfeier am Gedenkstein an der Kirche 
14:00 Uhr      Berggottesdienst mit dem Landesbischof der 
                      evang.-luth. Landeskirche Sachsens, Dr. Rentzing
Der Gedenktag wird am Abend in Hohndorf abgeschlossen.
18:00 Uhr      Bergmännische Spätschicht in Hohndorf
Wir bitten die Lugauer Einwohner und Gäste aus den umliegenden
Kommunen, aus denen viele der Opfer stammten, durch zahlrei-
che Teilnahme an den Veranstaltungen den Opfern zu gedenken.
Eine Wanderausstellung des Bergbaumuseums Oelsnitz/Erzgebir-
ge und der AG Steinkohlenweg unter dem Titel  „denn man sah
nichts als Elend ...“ – zum Gedenken an das Grubenunglück auf
der „Neuen Fundgrube“ in Lugau vor 150 Jahren – wird in den
nächstem Monaten in Lugau, Oelsnitz, Hohndorf und Gersdorf zu
sehen sein.
Wir bitten schon heute um Beachtung und Ihr Verständnis für fol-
gende Verkehrseinschränkungen am 1. Juli 2017:
– Vollsperrung und Parkverbot auf der gesamten Schulstraße
– zeitweise Vollsperrung der Rathausstraße
– kurzzeitige Vollsperrung der Oberen Hauptstraße während der

Bergparade
– Sperrung folgender Parkplätze ab 10:30 Uhr:

Marktplatz | Rathaus | Friedhof
Signet: Klaus Hirsch

Liebe Eltern, 
ich heiße Simone Schultz und bin die neue Tagesmutti in Lugau. Ich bin verheiratet und habe fünf
Kinder von denen drei noch in unserem Haushalt leben. Seit August 2016 arbeite ich schon als Ta-
gesmutti, privat in meinen eigenen Räumen in Neuwürschnitz. Am 1. Juli 2017 eröffne ich die Kinder-
tagespflege in Lugau auf der Gutenbergstraße 10 in einer ruhigen Wohngegend mit einem kleinen
Spielplatz vor dem Haus. Die Tageskinder werden in einer 62 m² großen Wohnung betreut, wo es ne-
ben einem Bad, einer Küche und einen Schlafzimmer auch ein Spielzimmer und ein Sport- und Ent-
deckerzimmer gibt. Auch der Garten lädt zum Spielen und Entdecken ein. Im Kinderlernbeet werden
wir selbst frisches Gemüse anpflanzen. Mein Motto lautet „Natur und Umwelt“, wir werden also viel
an der frischen Luft sein und mit Natur- und Umweltmaterialien basteln. Ich arbeite nach dem säch-
sischen Bildungsplan, der spielerisch und kindgerecht umgesetzt wird.

Bitte vormerken! Am 24. Juni 2017 findet von 15:00 bis ca. 18:00 Uhr die Eröffnung der Kinderta-
gespflege in der Gutenbergstraße 10 in Lugau statt. Die jüngsten Lugauer, (zukünftige) Eltern und
Großeltern sind herzlich eingeladen, die Räume, mein pädagogisches Konzept und natürlich auch
mich kennenzulernen. Wer möchte, kann sich auch jetzt schon sehr gern bei mir melden.
Ihre Tagesmutti der „Lugauer Naturstrolche“ Simone Schultz, Tel. 0162 6319814

Neue Kindertagespflege „Lugauer Naturstrolche“ in Lugau eröffnet am 1. Juli 2017
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Sprechstunde der Versichertenältesten der
Deutschen Rentenversicherung

Mitteldeutschland in Lugau    

Frau Maria Stengel, Versichertenälteste der DRV Mitteldeutsch-
land, führt  jeden 3. Donnerstag im Monat in der Zeit von 15:00 Uhr
bis 17:30 Uhr im Rathaus Lugau, Obere Hauptstraße 26, OG 04 für
die Einwohner der Stadt Lugau kostenlos eine Sprechstunde
durch.
Sie ist sowohl Ansprechpartnerin in allen Fragen der Rentenversi-
cherung als auch bei der Kontenklärung und Antragstellung aller
Arten von Rente behilflich.
Dieser Service kann auch telefonisch individuell vereinbart wer-
den; Frau Stengel erreichen Sie unter der Telefonnummer
037296/84865.

Unser Verein – stark für die Region
Ideenwettbewerb der LEADER-Region
„Tor zum Erzgebirge – Vision 2020“

Jetzt sind Kreativität und Teamgeist gefragt! Denn die Lokale Akti-
onsgruppe (LAG) der LEADER-Region startet ab Montag, den 3.
Juli 2017 einen Ideenwettbewerb für die Vereine aller 8 beteiligten
Kommunen (Stollberg, Oelsnitz/Erzgeb., Lugau, Hohndorf, Jahns-
dorf, Neukirchen/ Erzgeb., Niederdorf und Niederwürschnitz). Die
15 besten Projektideen zur Entwicklung des dörflichen und regio-
nalen Gemeinschaftslebens werden mit Preisgeldern von jeweils
2.000 € ausgezeichnet.
Die Nachwuchsförderung im Vereinswesen steht dabei ebenso im
Fokus wie die Stärkung des Zusammenhalts und des Gemein-
schaftsgefühls. Die eingereichten Projektideen können beispiels-
weise einen Beitrag zum Umwelt- oder Tierschutz liefern, erzgebir-
gische Traditionen pflegen, demokratische Strukturen stärken, so-
ziokulturelle Angebote verbessern oder das Ortsbild aufwerten.
Gefördert werden sollen nachhaltige Projekte mit einem deutlich
erkennbaren Mehrwert für ihre Mitglieder, die Kommune und die
gesamte Region.

Hinweise zur Antragstellung:
Die Vereine reichen eine ausführliche Projektbeschreibung mit Hil-
fe eines Antragsformulars ein, welches ab dem 3. Juli 2017 auf der
Homepage der Region unter www.tor-zum-erzgebirge.de zum Do-
wnload zur Verfügung steht. 
• jeder Verein darf sich nur mit einer Projektidee am Wettbewerb

beteiligen
• aus der Projektidee muss schwerpunktmäßig ein Mehrwert er-

kennbar sein
• es muss nachgewiesen werden, wie das Preisgeld verwendet

wird (Kostenaufstellung)
• es muss ein Nachweis über die gemeinnützige Arbeit erfolgen

(Vereinssatzung)

Laufzeit des Wettbewerbs – Einreichungsfrist: 
3. Juli bis 15. Dezember 2017 (Posteingang 12:00 Uhr
im Regionalmanagement)
Die Auswahl der 15 besten Projekte für eine Prämierung erfolgt auf
Grundlage einer Kriterienliste durch eine regionale Jury im Janu-
ar/Februar 2018. Die Sieger werden schriftlich benachrichtigt.
Die Projektideen sind schriftlich einzureichen im:

Regionalmanagement „Tor zum Erzgebirge – Vision 2020“
Stollberger Str. 16
09385 Lugau

Wir laden alle interessierten Vereinsmitglieder zu einer Auftaktver-
anstaltung ein, bei der alle notwendigen Hinweise zur Antragstel-
lung erläutert werden. Diese findet im Ratssaal der Stadt Oels-
nitz/Erzgeb. am 14. Juni 2017 um 17:00 Uhr statt. Bitte melden Sie
sich für diese Veranstaltung beim Regionalmanagement per Mail
an rm-torzumerzgebirge@steg.de oder unter Tel.: 037295/ 905513
an.

Alexandra Lorenz-Kuniß, Vorsitzende
LAG „Tor zum Erzgebirge-Vision 2020“

Die Japanische Blütenkirsche macht im Stadtpark Lugau ihrem
Namen alle Ehre (Foto: Bernd Franke).
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Sallauminer Straße 88, 09385 Lugau, Tel. 037295/6135
OBERSCHULE 

AM STEEGENWALD

Schon wieder letzter Schultag

Lange wurde er von den Schülern herbeigesehnt
und dann war er viel zu schnell vorbei – der letzte
Schultag unserer 10er dieses Jahres!

Das Schulgelände, der Eingang und auch das
Schulhaus verrieten schon am Morgen, dass die-
ser 04.05.2017 ein besonderer Tag war. Alles war
geschmückt, versperrt, voller Luftballons …
Nach einer lauten und „feuchten“ Begrüßung der
jüngeren Mitschüler boten die Abgangsschüler al-
len an unserer Schule ein 90minütiges unterhaltsa-
mes und emotionales Abschlussprogramm. Von
Musik und Tanz, Nachstellen von Unterrichtssitua-
tionen, Spielen und einem Lehrerquiz war alles da-
bei.
Natürlich wurde die Schule nach diesem Pro-
gramm in ihren Ur-Zustand versetzt. Vielen Dank
an dieser Stelle auch an unseren Hausmeister,
Herrn Lützner, für seine Unterstützung.
Zum Abschluss wurde für uns im Freizeitzentrum
gegrillt – und schon waren 6 gemeinsame Jahre an

Familienfest in der Oberschule

Am Dienstag, dem 9. Mai 2017, fand der erste gemeinsame Grillabend der Klasse 5c in
der Oberschule Steegenwald statt. Dass die Vorfreude bei vielen doch sehr groß war,
konnte man an der hohen Teilnehmerzahl und dem überpünktlichen Beginn bereits erah-
nen. Trotz der vielen negativen Wetterprognosen blieb der angekündigte Regen aus und
so konnten wir sehr entspannt in den Frühabend starten. 
Natürlich haben die Schüler die Gelegenheit genutzt und das komplette Schulaußen-
gelände in Beschlag genommen. Wann sonst hat man den Hof und den Sportplatz mal
ganz für sich alleine? So gab es zum Beispiel viel Spaß auf der Schaukel und auch der
Ball wurde ordentlich über den Platz gejagt. In der Zwischenzeit halfen viele Eltern die im-
provisierte Theke aufzubauen, die Bierzeltgarnituren im Schulhaus aufzustellen und den
Grill anzuwerfen. Denn für reichlich Essen und Trinken hatten die Familien selbst gesorgt.
Jeder hat sich beteiligt, so dass allen eine große Auswahl an Speisen zur Verfügung
stand. Auch die inzwischen verstreuten aber hungrigen Kinder fanden so den Weg zurück
;-) Im Laufe des Abends fanden sich kleine Gesprächsgruppen zusammen, in denen über
allerlei geredet und gelacht werden konnte.
Den Kindern gelang es am Ende sogar die Erwachsenen zu einer Runde Tauziehen zu
animieren. Leider zeigten die Eltern kein Erbarmen und ließen ihren Siegeswillen deutlich
spüren. Unter dem monotonen Gleichklang „Hau-Ruck…Hau-Ruck“ zog man die Kinder
über die Linie. Das konnte so natürlich nicht stehen bleiben. Clever genug, sich Verstär-

der Mittelschule Geschichte! Wir wünschen unseren 10ern viel Glück und Erfolg
auf ihrem weiteren Lebensweg.
Das Lehrerteam der OS am Steegenwald Lugau
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Informationen der Stadtverwaltung

kung zu suchen, konnten die
Schüler aber das 3. Duell doch
noch glücklich für sich entschei-
den.
Als es ans Aufräumen ging, zeig-
te sich wieder einmal, wie
schnell und reibungslos gute
Teamarbeit funktionieren kann.
Hierbei ein großer Dank an alle
fleißigen Hände vor und während
des Abends. Dass der Abend al-
len gut getan hat, konnte man in
den vielen zufriedenen Gesich-
tern der Kinder und auch Eltern
sehen. Ein gelungenes kleines
Klassenfest.

Klasse 5c

Ortschaft Erlbach-Kirchberg

Kein schöner Land
in dieser Zeit …

An das alte Volkslied erinnerten sich wohl die
Teilnehmer der Frühlingswanderung in Erlbach-Kirchberg als sie
unter blühenden Obstbäumen, entlang an gelben Rapsfeldern
durch den Erlbacher Hirschgrund wanderten. Auch das Wetter
hatte ein Herz für Wanderer. Während es am Morgen noch stark
regnete, schien ab 14:00 Uhr wieder die Sonne. Trotz vieler weite-
rer Veranstaltungen in der Region, hatten sich am dem Sonntag
ca. 25 Wanderer versammelt, um unsere schöne Natur zu erwan-
dern. Diesmal erfuhren die Wanderer am Wegesrand nichts aus
der Historie des Ortes, sondern von der Zukunft. Die Ortsvorstehe-
rin erzählte von den Themen, die den Ortschaftsrat in den letzten
Sitzungen beschäftigten, von Bauvorhaben und von bevorstehen-
den Veranstaltungen. Da waren die Wanderer froh nach 1 1/2h die
Picknickstelle zu erreichen. Diese war von den Gipfelstürmern gut

Unsere Nachwuchsreporterin
berichtet  

ausgewählt, mit einem schönen Blick über Erlbach-Kirchberg. Die
Gipfelstürmer hatten wieder alles toll organisiert, so dass die Wan-
derer Hunger und Durst stillen konnten. Auch den mitwandernden
Kindern und dem Hund hat der schöne Ausflug sichtlich gefallen.
Tschüss Eure Christina
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n  zum 75. Geburtstag
     Herrn Lothar Nobis                               geb. am 08. Juni

n  zum 80. Geburtstag
     Herrn Friedrich Bachmann                    geb. am 26. Juni

Ortschaft Erlbach-Kirchberg

Wir gratulieren unseren Jubilaren in Ursprung

Ihnen allen einen schönen Tag, Wohlergehen und  alles Gute für die Zukunft.

Volkssolidarität e.V. 
Begegnungsstätte der 

Volkssolidarität Lugau

Telefon: 037295 / 2072

Veranstaltungsplan Juni 2017
Begegnungsstätte Lugau der Volkssolidarität Westerzgebirge e.V. –
Bei Fragen bitte in der Einrichtung unter 037295 2072 anrufen!

Zu den folgenden Veranstaltungen laden wir Sie recht herzlich
ein:
mittwochs, 09:30 – 13:00 Uhr Knappschaft
montags (außer 5. Juni) und donnerstags 
13:00 – 16:00 Uhr Spielenachmittage
6. und 20. Juni, 14:00 – 18:00 Uhr Tanz

Viel Spaß wünscht Ihnen Frau Kemter

Vereinsmitteilungen

Behindertenverband 
Landkreis Stollberg e.V.
Kindergarten 
„Sonnenkäfer“

Spielnachmittag Juni 2017

Wir möchten Muttis und Vatis mit ihrem Kind, was noch keine
Einrichtung besucht, zu unseren Spielnachmittag am 14.
Juni 2017, von 15:00 bis 16:00 Uhr, ganz herzlich einladen
(Lugau, Cl.-Zetkin-Straße 11). 

Das Team vom Kindergarten „Sonnenkäfer“
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n  Monatsspruch:
Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen. 
                                                                 (Apostelgeschichte 5, 29)

Liebe Leserinnen und Leser, „Ich verstehe nur Bahnhof!“
seufzte Ernst, als der Enkel sich redlich Mühe gibt, dem Opa die
neuste Technik am Computer zu erklären. Ist doch alles ganz easy
– stellt der Enkel erstaunt fest. Du musst nur hochfahren, dann
kannst du dich hier einloggen und das gewünscht runterladen. 
Wenn er nur die Worte verstehen würde, die sein Enkel benutzt.
Wie beim Arzt. Da sitzt er meist auch dabei und hört dem Arzt zu,
wie er seine Fachbegriffe benutzt und doch nur Bahnhof versteht. 
„Ich verstehe nur Bahnhof!“ kann aber auch ein Stoßseufzer sein,
wenn wir manchem Politiker oder Wirtschaftsführer oder Geistli-
chen zuhören. Da wird von „Verschlankung“ gesprochen und
„Personalentlassung“ gemeint. Da sagt jemand „freisetzen“ und
meint „kündigen“; spricht von „negativem Wachstum“ und meint
„Verlust“; redet von „Entsorgungspark“ und meint „Atommüllla-
ger“. 
In der Kirche wird von „Liebe und Vergebung“ gepredigt, sie zu le-
ben ist eine andere Herausforderung. 
Die Sprache dient oft nicht mehr zur Verständigung, sondern dazu,
die Gedanken zu verbergen. Es ist eine Art Nebelwand, hinter der
man die wahren Absichten oder die eigene Ratlosigkeit verbirgt. 
Die Pfingstgeschichte in der Bibel erzählt davon, dass eine der
wichtigsten Wirkungen von Gottes Heiligem Geist die ist, dass alle
das Reden der Apostel verstehen. Sprache, das ist, was sie zual-
lererst sein soll: ein Verständigungsmittel. Das gelingt auch des-
wegen, weil der Geist Gottes ein Geist der Liebe ist. Denn dass
sich Menschen nicht mehr verstehen, obwohl sie die gleiche und
eine verständliche Sprache sprechen, liegt meist daran, dass sie
einander nicht (mehr) schätzen oder lieben. 
Pfingsten will den Blick und das Herz öffnen füreinander und für
den Geist Gottes, der sich unser Verstehen wünscht. D.h. für uns:
Fragen stellen und aushalten, einander zuhören und verstehen
wollen, miteinander liebevoll im Gespräch sein. So dass am Ende
nicht steht: „Ich verstehe nur noch Bahnhof“, sondern: ich höre
dich und will dich verstehen. Das ist lebendige Gemeinschaft, wie
zu Pfingsten.

Ein frohes und begeistertes Pfingstfest wünscht Ihnen  
Ihre Pfarrerin Sabine Hacker

Sonntag Jubilate (Jauchzet, Gott, alle Lande)
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist
vergangen, siehe, Neues ist geworden. (2. Korinther 5, 17)
Sonntag, 7. Mai Konfirmation
10:00 Uhr      Konfirmationsgottesdienst in Niederwürschnitz mit 

Pfingsten
     Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
     Geist geschehen, spricht der Herr Zebaot. (Sacharja 4, 6)
Sonntag, 4. Juni Pfingstsonntag
09:30 Uhr      Familiengottesdienst in Niederwürschnitz
                      im Freizeitgelände „Alte Ziegelei“

Kirchennachrichten

Montag, 5. Juni Pfingstmontag
10:00 Uhr      Festgottesdienst in der Kreuzkirche Lugau

Sonntag Trinitatis (Dreieinigkeit) 
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaot, alle Lande sind seiner 
Ehre voll. (Jesaja 6, 3)
Sonntag, 11. Juni Jubelkonfirmation 
14:00 Uhr      Festgottesdienst in Niederwürschnitz 
14:00 Uhr      Festgottesdienst in Lugau

1. Sonntag nach Trinitatis
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört
mich, und wer euch verachtet, der verachtet mich. (Lukas 10, 16)
Sonntag, 18. Juni
10:00 Uhr      Sommer Gottesdienst mit der Jungen Gemeinde 
                      und Taufgedächtnis

Johannistag
Dies ist das Zeugnis Johannes des Täufers: 
Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen. (Johannes 3, 30)
Samstag, 24. Juni
19:00 Uhr      Andacht auf dem Friedhof Lugau
19:00 Uhr      Andacht auf dem Friedhof Niederwürschnitz

2. Sonntag nach Trinitatis 
Christus spricht: Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und
beladen seid; ich will euch erquicken. (Matthäus 11, 28) 
Sonntag, 25. Juni 
10:00 Uhr      Gottesdienst in Niederwürschnitz 

3. Sonntag nach Trinitatis  
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu
machen, was verloren ist. (Lukas 19, 10) 
Samstag, 1. Juli
14:00 Uhr      Berggottesdienst in Lugau
                      mit Landesbischof Dr. Carsten Rentzing

Kinder- und Jugendarbeit
Singende Rasselbande: montags, 15:30 Uhr
Christenlehre Lugau

Kl. 1 – 3:     dienstags, 15:00 Uhr
Kl. 4 – 6:     dienstags, 16:30 Uhr

Christenlehre Niederwürschnitz
Kl. 1 – 2:     donnerstags, 15:00 Uhr
Kl. 3 – 6:     donnerstags, 16:30 Uhr

Konfirmandentreff: Samstag, 9. Juni, 9:00 Uhr
Junge Gemeinde: freitags, 19:30 Uhr

Kirchenmusik
Flötenkreis:    dienstags, 18:30 Uhr
Kirchenchor:  mittwochs, 19:30 Uhr 
Posaunenchor Lugau: montags, 19:00 Uhr
Posaunenchor
Niederwürschnitz: donnerstags, 19:30 Uhr

Gemeindekreise

Gottesdienste

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Lugau-Niederwürschnitz
Juni 2017 
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Weitere Gemeindegruppen
Gesprächskreis: Samstag, 3. Juni, 20 Uhr
Mütterfrühstück: Mittwoch, 7. Juni, 9:00 Uhr
Frauenkreis Lugau: Dienstag, 6. Juni, 19:30 Uhr
Frauenkreis

Niederwürschnitz: Dienstag, 27. Juni, 19:30 Uhr
Frauen

mitten im Leben: Montag, 12. Juni, 19:30 Uhr
Männerkreis: Donnerstag, 22. Juni, 19:30 Uhr
Seniorenkreis Lugau: Mittwoch, 14. Juni, 14:30 Uhr
Seniorenkreis

Niederwürschnitz: Mittwoch, 7. Juni, 14:00 Uhr
Bastelkreis:    Montag, 12. Juni, 18:30 Uhr,
Bibelgesprächskreis: Mittwoch, 14. Juni, 19:30 Uhr

Termine und Informationen

Berggottesdienst mit dem Landesbischof
in der Lugauer Kreuzkirche

Am 1. Juli wird der sächsische Landesbischof Dr. Carsten Rent-
zing in der Lugauer Kreuzkirche predigen. 
An diesem Tag wird im Lugau-Oelsnitzer Steinkohlenrevier an die
Opfer des Grubenunglücks auf der „Neuen Fundgrube“ am 1. Juli
1867, also vor genau 150 Jahren, erinnert. Die sterblichen Überre-
ste der Bergleute wurden einige Jahre später geborgen und auf
dem Lugauer Friedhof vor der Kirche beigesetzt. Ein Gedenkstein
mit den Namen der Opfer erinnert an dieses Unglück. 
Nach einer Bergparade findet um 13:00 Uhr an dem Gedenkstein
die Gedenkveranstaltung mit dem sächsischen Oberberghaupt-
mann statt. Um 14:00 beginnt der Berggottesdienst mit unserem
Landesbischof. 
Zum ehrenden Gedenken an die Bergleute gehört auch, dass sich
das Denkmal und seine Umgebung in einem würdigen Zustand
befinden. Dazu gehört auch die Erneuerung der Fassade der Kir-
che.

Adressen und Öffnungszeiten
Pfarramtsbüro Lugau • Schulstraße 22, 09385 Lugau
Tel. (037295) 2677  •  Fax (037295) 41200
Internet www.kirche-lugau.de  •  e-Mail kg.lugau-ndw@evlks.de
Öffnungszeiten 
montags bis mittwochs: 9:00 – 12:00 Uhr
donnerstags: 14:00 – 17:30 Uhr

Pfarramtsbüro Niederwürschnitz: Kirchweg 1, 09399 Nieder-
würschnitz, Tel. (036296) 6418 •  Fax (037296) 931975, e-Mail
kg.lugau-ndw@evlks.de. Öffnungszeiten: dienstags bis donners-
tags: 10:00 – 12:00 Uhr • dienstags: 15:00 – 18:00 Uhr (außerdem
mittwochs zum Seniorennachmittag geöffnet) 

Zusammenkünfte 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Die LKG Lugau trifft sich in ihren Räumen Stollberger Straße 12a.
Weitere Informationen finden Sie unter www.lkg-lugau.de.
Gemeinschaftsstunde: sonntags, 10:00 Uhr
Chor:             mittwochs, 19:30 Uhr
Bibelstunde:  donnerstags, 19:30 Uhr 
Kinderstunde (Schulkinder): samstags, 13:30 Uhr
Kinderstunde (Vorschulkinder): sonntags, 10:00 Uhr
EC-Teenkreis: freitags, 19:30 Uhr (abwechselnd
in Lugau und Niederwürschnitz) 

Informationen der Röm.-kath. Pfarrei St. Marien 
Stollberg-Lugau-Oelsnitz

Freitag, 2. Juni
     9:00 Uhr   Heilige Messe
Sonntag, 4. Juni Pfingsten
     9:00 Uhr   Heilige Messe
Dienstag, 6. Juni
     18:30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 9. Juni
     9:00 Uhr   Heilige Messe
Sonntag, 11. Juni Dreifaltigkeit
     9:00 Uhr   Heilige Messe
Dienstag, 13. Juni
     18:30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 16. Juni
     9:00 Uhr   Heilige Messe
Dienstag, 20. Juni
     18:30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 23. Juni
     9:00 Uhr   Heilige Messe
Sonntag, 25. Juni 12. Sonntag im Jahreskreis
     9:00 Uhr   Heilige Messe
Dienstag, 27. Juni
     18:30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 30. Juni
     9:00 Uhr   Heilige Messe

Das Gemeindezentrum der katholischen Gemeinde in Lugau (Herz-
Jesu-Kapelle) steht an der Grenzstraße 15a. Auskünfte erteilt das ka-
tholische Pfarramt in Stollberg, Zwickauer Straße 2 (Telefon 037296-
87994). Weitere Informationen finden Sie unter www.rkk-stollberg.de.
Dort können Sie auch das Gemeindeblatt herunterladen.
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Bereitschaftsdienste

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Augenärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Tierärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Apothekenbereitschaftsdienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Dienstbereitschaft 24 Stunden:
Montag bis Freitag:        abends 18:00 Uhr bis morgens 8:00 Uhr
Wochenende:                 Samstag:12:00 Uhr, bis Montag 8:00 Uhr

 Feiertag: 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr

29. Mai bis 5. Juni         Büchert-Apotheke Auerbach, Hauptstraße 75,  Tel. (03721) 23072
                                       Linden-Apotheke Hohndorf, Neue Straße 18, Tel. (037204) 5214
5. bis 12. Juni                Concordia-Apotheke Oelsnitz, Gabelsberger Straße 7, Tel. (037298) 2653
12. bis 19. Juni              Bergmann-Apotheke Oelsnitz, Alte Staatsstraße 1, Tel. (037298) 2295
19. bis 26. Juni              Grüne Apotheke Lugau, Stollberger Straße 7, Tel. (037295) 5070
26. Juni bis 3. Juli         Linden-Apotheke Jahnsdorf, Adorfer Straße 3, Tel. (03721) 23344
                                                  
Wissenswertes: Apothekennotdienst – wo?
Die Notdienstapotheke in Ihrer unmittelbaren Nähe – auch wenn Sie sich außerhalb Ihres Wohnortes (z.B. im Urlaub) befinden – können
Sie neuerdings rund um die Uhr bundesweit über Telefon erfahren. Per Anruf: – von jedem Handy ohne Vorwahl 22833 (69 ct/min.), aus
dem deutschen Festnetz 013788822833 (50 ct/min.). Per SMS: – „apo“ an die 22833 von jedem Handy (69 ct/min.). Per Internet: unter
www.aponet.de. Ein Service der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände (ABDA).

Wir bitten um Beachtung!
Die Angaben zu den Bereitschaftsdiensten erfolgen ohne Gewähr. Rufnummer im Notfall: 112

3. / 4. Juni                      ZÄ Feigl, Dorfstr. 113a, Erlbach-Kirchberg, Tel. (037295) 3133
5. Juni (Pfingstmontag) ZA W. Langhammer, K.-Liebknecht-Straße  24, Neuoelsnitz, Tel. (037298) 12584
10. / 11. Juni                  Dr. med. U. Pierer, Hauptstraße 41, Hohndorf, Tel. (037298) 2577
17. /18. Juni                   Dipl-Stom. A. Tschöpe, W.-Rathenau-Straße 14, Oelsnitz/E., Tel. (037298) 2618
24. / 25. Juni                  ZAP Bauer, Lutherstraße 15, Oelsnitz, Tel. (037298) 12441

Dienstzeiten:                 jeweils 9:00 bis 11:00 Uhr

Die Telefonnummern des zuständigen augenärztlichen Bereitschaftsdienstes erfahren 
Sie über die Rettungsleitstelle Annaberg-Buchholz, Tel. (03733) 19222.

Bitte informieren Sie sich unter: www.erzgebirgskreis.de – Bürgerservice – Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

26. Mai bis 2. Juni         DVM Riccardo Holler, Bahnhofstraße 62, Zwönitz , Tel. (03 77 54) 7 53 25 oder 0172/230 51 99
2. bis 9. Juni                  Herr Dr. Hans- Peter Lange, Seifersdorfer Str. 2, Jahnsdorf  OT Pfaffenhain, Tel. (037296) 17171           und nur
                                       Kleintiere Herr Dr. Uwe Junghans, Wiesenstraße 33, Lugau, Tel. (037295) 2211 
9. bis 16. Juni                DVM Claus Milling, Lugauer Straße 74, Oelsnitz, Tel. (037298) 2229 oder 0170/4949211 und nur Kleintiere Herr
                                       TA Heiko Heller, Stollberger Str. 23, Thalheim, Tel. (03721) 268277
16. bis 23. Juni              Herr TA St. Prell, Wildenfels, Zwickauer Str. 62, Tel. 037603 2836 o. 0152 29402575 (nur Großtiere) 
                                       und nur Kleintiere TÄ Petra Weiß, Brückengasse 12, Stollberg OT Gablenz, Tel. (037296) 92 90 50
23. bis 30. Juni              Gemeinschaftspraxis Schauer und Wagner, Adorfer Hauptstraße 117, Neukirchen OT Adorf, 
                                       Tel. (037 21) 887567 und nur Kleintiere  Herr TA Heiko Heller, Stollberger Straße 23, Thalheim, 
                                       Tel. (03721) 268277

Dienstzeiten:                 Montag bis Donnerstag: 18:00 Uhr bis morgens 6:00 Uhr
                                       Freitag:  18:00 Uhr bis Montag 6:00 Uhr

Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages,
Mittwoch, Freitag 14:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages,
Sonnabend, Sonntag, Feiertag und Brückentag 7:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages.
(z. B. zwischen Wochenende und Feiertag)

Rufnummer: 116 117 oder Notrufnummer 112

Ärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)
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Mitteilungen Lugau/Erlbach-Kirchberg/Ursprung

Vereinsmitteilungen

Unser grüner Faden

Am 11.04.2017
hatte die Herbst-
klasse zur Passi-
onsandacht in die
Erlbacher Kirche
eingeladen. Wir
durchlebten ge-
meinsam Jesu
Zeit von seinem
Einzug in Jerusa-
lem bis zur Kreu-
zigung. Dabei

verließ uns nie die Hoffnung auf die Auferstehung, in Gestalt ei-
nes grünen Fadens. Die Kinder der Herbstklasse stellten
Schlüsselszenen aus dieser Zeit in kleinen Anspielen dar, wel-
che in Farben und Symbolen in ihrer Abfolge an einen grünen
Faden gelegt wurden.  So standen die Farbe Orange und ein
grüner Zweig symbolisch für die Freude über den Einzug von
Jesus in Jerusalem. Lieder begleiteten die Darstellungen und
auch ein Tanz verdeutlichte  den grünen Faden- die Hoffnung
auf die Auferstehung und die Freude darüber. Am Ende erhielt
jeder Besucher der Andacht ein Stück vom grünen Faden. Ich knotete ihn mir an meinen Schlüssel- so
werde ich immer wieder an die Hoffnung auf Auferstehung erinnert und kann dankbar leben.

Alle ehemaligen Kinder und Mitarbeiter sind ganz herzlich zu 
unserem Ritterfest am 9. Juni 2017 um 15:00 Uhr eingeladen.
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Vereinsmitteilungen

Museumsbesuch der Vorschüler

Am 25. April 2017 besuchten 16 Vorschüler der Johanniterkin-
dertagesstätte „Kinderland“ die städtischen Kunstsammlun-
gen in Zwickau. Frau Günther-Sperber, eine Mutti aus unse-
rem Elternrat, lud uns zu einer Mitmachführung für Kinder ein.
Sie arbeitet  als Museumspädagogin und nahm uns mit auf ei-
ne Reise durch die verschiedenen Räume des Museums. Wir
erkundeten Kunstwerke mit allen Sinnen, entdeckten beim
näheren Hinschauen die Vielfältigkeit von Gemälden und wur-
den sogar selbst zu Akteuren. Die Neugierde und Spannung
blieb bei den Mädchen und Jungen bis zum Schluss der Mu-
seumsführung erhalten.

Wir danken Frau Günther-Sperber ganz herzlich für diesen erlebnisreichen Vormittag und werden uns noch lange an ihr wunderschönes
Klavierspiel und unsere Phantasiereisen erinnern. Mit diesem Besuch hat sie bestimmt „Museumsfreunde von Morgen“ dazu gewonnen.

Das Team der Johanniterkindertagesstätte „Kinderland“

Frühjahrsputz im Kinderland

Am  Samstag, dem 22. April 2017, fand un-
ser diesjähriger Frühjahrsputz statt. 
Ganz herzlich möchten wir uns bei den
fleißigen Helfern bedanken, die trotz des
schlechten Wetters gekommen waren.
Ein besonderer Dank geht an die Firma
Püschmann GmbH & Co KG Abbruch,
Recycling und Tiefbau und dem Mitarbeiter
Herrn Paulenz für die Unterstützung.

Das Team der Johanniter-
Kindertagesstätte „Kinderland“ Lugau
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Vereinsmitteilungen

JUH Senioren: Angebote Juni 2017

Wir laden Sie zu den Veranstaltungen herzlich ein und freuen uns mit Ihnen 
auf frohe erlebnisreiche Stunden.

– Dienstag, 13. Juni, 14:00 Uhr
Veranstaltungen im Diakonat, Schulstraße 20 in Lugau: Sommerfest mit dem Volkschor „Frisch Auf“

– Dienstag, 6. / 20. Juni, 10:30 Uhr
Gymnastik im Kindergarten „Kinderland“, Vertrauenschachtstraße 2 in Lugau

Ihre Simone Bauer

Dia-Vortrag „Äthiopien – Am Horn von Afrika“ am 11. April 2017 

Senioren, die das Fernweh packte, trafen sich im frühlingshaft ge-
schmückten Saal des Diakonates zu einer „Reise“ nach Äthiopien,
das Land am Horn von Afrika.
Pünktlich um 14:00 Uhr begann der Nachmittag mit dem Kaffee-
trinken.
Im Anschluss wurde uns wieder ein Vortrag der Superlative gebo-
ten.
Andre Carlowitz, der uns in seinen interessanten und spannenden
Erlebnisberichten  immer wieder fremde Länder und Kulturen
näher bringt, entführte uns diesmal mit grandiosen Bildern auf ei-
ne spannende und erlebnisreiche Äthiopien-Reise. 
Wir lernten  u. a. Stämme mit ungewöhnlichen Traditionen und Ri-
tualen kennen, sahen beeindruckende Landschaften und Natur-
denkmäler. Natürlich zeigten sich die
Anwesenden auch von der Armut, die sich in vielen Bildern wider-
spiegelte,  als auch von der harten schweren Arbeit (z. B. in der
Landwirtschaft) welche vor allem Frauen und Kinder dort tätigen
müssen, sehr betroffen.

Muttertagsfeier am 9. Mai 2017 im Diakonat

Unsere Senioren trafen sich zahlreich  im frühlingshaft ge-
schmückten Saal des Diakonats zu unserer  Muttertagsfeier.
Nachdem sich alle mit Kaffee und Kuchen gut gestärkt hatten, be-
gann gegen 15 Uhr der kulturelle Teil.
Zuerst erhielten die Geburtstagskinder des Monats (und Vormo-
nats) eine kleine Aufmerksamkeit und ein Geburtstagsständchen
von unserm  Musiker Jürgen Noske.
Danach überraschten uns die ganz Kleinen der Kita „Kinderland“
mit bunten Kostümen und boten den Senioren ein tolles Früh-
lings- und Muttertagsprogramm mit Tanz und Gesang, welches
alle Anwesenden sehr begeisterte.

Zum Programmabschluss wurden sogar Rosen als Muttertagsge-
schenk  verteilt - die kleinen Akteure erhielten natürlich auch ein
Geschenk. 
Mit Liedern aus der Heimat zum Schunkeln und Mitsingen sowie
lustigen Episoden sorgte unser Alleinunterhalter Jürgen wieder für
gute Stimmung und Gemütlichkeit.
Es war für uns alle wieder ein geselliger Nachmittag in einer
großen Runde.
Wir freuen uns, Sie am 13. Juni 2016 zu unserem Sommerfest mit
dem Volkschor „Frisch Auf!“  wieder zahlreich begrüßen zu dür-
fen.
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Ringerverein 1908 
Eichenkranz Lugau 

Hattrick für Anton bei den Deutschen
Meisterschaften (07. bis 09.04. 2017 GR)

Nach dem 1. Platz bei den Deutschen Meisterschaften in der Ju-
gend B vor zwei Jahren und dem überraschenden Titel in der A-
Jugend im Jahr darauf landet Anton Vieweg mit seiner 3. Goldme-
daille in Folge bei den Deutschen Meisterschaften einen lupenrei-
nen Hattrick. Danach sah es allerdings nach dem ersten Kampf am
Freitag, dem 07.04.2017, nicht aus. Anton versuchte es bei dem
Südbadener Artur Pinsack zwei Mal mit einem Schulterschwung,
wurde aber jedes Mal abgefangen und verlor 9:6. Nach internatio-
nalem System wäre diese Niederlage schon fast das Aus für Anton
gewesen. Doch in seiner mit 16 Sportlern besetzten Gewichtsklas-
se bis 76 kg wurde nach Poolsystem gerungen und es bestand
noch die Chance, diesen Ausrutscher noch wett zu machen.

Mit einer konzentrierten Leistung gewann Anton seine nächsten
Poolkämpfe gegen Niklas Rauhut aus Württemberg und Julian
Scheuer aus Nordbaden nach Punkten und besiegte den Fellba-
cher Eddy Flad und den Südbadener Alexander Truschakov auf
Schultern.  In diesen Kämpfen gab Anton keine einzige Wertung
ab und stand damit als Gruppenerster verdient im Finale.
In diesem stand er dem bis dahin unbesiegten Nürnberger Deniz
Sahin gegenüber. Und auch in diesem, voller Selbstbewusstsein
ausgetragenen Duell, ließ der junge Eichenkranz nichts anbrennen.
Im Stand war er stets der Aktivere und punktete in der Bodenlage
mit einer Rolle und wurde so zum 3. Mal Deutscher Meister in sei-
ner Altersklasse. Herzlichen Glückwunsch Anton und weiter so!
Der zweite Starter bei diesen Deutschen Meisterschaften im hessi-
schen Birkenau war Moritz Frey in der Gewichtsklasse bis 54 kg.
Moritz hatte gut gelost und in seiner mit 18 Teilnehmern besetzten
Gewichtsklasse gleich ein Freilos. Er brauchte somit am Freitag
noch nicht zu kämpfen. In seinem ersten Kampf am Samstag lag
Moritz durch einen Kopfhüftschwung und einem Armfallschwung
schon mit 10:1 in Führung, doch in Runde 2 baute Moritz konditio-
nell rapide ab und sein Gegner Michael Janot aus Nürnberg holte
Wertung um Wertung und besiegte Moritz noch 10:15. Im zweiten
Kampf konnte Moritz trotz guter kämpferischer Leistung keine sei-
ner Techniken durchbringen. Er unterlag dem Brandenburger Eric
Berger nach Punkten und belegte am Ende den 13. Platz. Hier war
mehr drin!
Insgesamt gesehen waren diese Deutschen Meisterschaften für
die Landesorganisation Sachsen mit drei 1. Plätzen durch Nils
Buschner, Maximilian Simon und Anton Vieweg und einem 3. Platz
durch William Schmalfuß recht erfolgreich. In der Länderwertung
belegte Sachsen den 4. Platz. Ein Dank gilt auch dem ausrichten-
dem Verein SVG Nieder-Liebersbach, durch dessen Engagement
diese Deutsche Meisterschaft zu einem unvergesslichen Erlebnis
für unsere Sportler wurde.

Kraft heil!

Die Stollberger Tafel informiert

Liebe Bürger und Bürgerinnen, 
seit einigen Wochen hat die Stollberger Tafel e. V. ihr neues Domi-
zil in Lugau, Hohensteiner Straße 12. Die Ausgabe von Lebensmit-
teln erfolgt wie bisher mittwochs und freitags ab 14:00 Uhr. Gegen
einen geringen Unkostenbeitrag können alle Menschen zu uns
kommen, deren monatliches Einkommen nicht über 1.700 €/Per-
son liegt. Wir würden es schade finden, wenn wenige Menschen
unser Angebot annehmen, weil alle Lebensmittel qualitativ ein-
wandfrei sind.
Unsere freundlichen Mitarbeiter erwarten Sie.  Stollberger Tafel e.
V. Tel. 037295 547400 oder Handy 0172 5782121.
Annerose Aurich, Tafelleiterin
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Tim holt Silber bei Deutschen Meisterschaften
(07. bis 09.04. 2017 FR)

Am Wochenende vom 07. –
09.04.2017 fanden in Eppelborn
die Deutschen Meisterschaften
der A- Jugend im freien Stil statt.
Für Lugau ging bis 58 kg Tim Ha-
mann an den Start. Bei 22 Teil-
nehmern in der Gewichtsklasse
gab es viele Titelaspiranten.
Tim rang am Freitagabend ge-
gen seinen Trainingskameraden
Lucas Kahnt und gewann 6:0.
Am Samstag früh bezwang Tim
den Vorjahresmeister der B-Ju-
gend, Robin Moosmann, überle-
gen 5:1. Im dritten Kampf rang

Tim gegen Marvin Rossi (Mömbris Königshofen) und gewann 10:2.
Im vierten Kampf wartete Besir Mirsa Alan von  Nürnberg, ein alter
Bekannter, gegen den Tim 2014 im Finale der B-Jugend mit 0:6
verlor. Aber dieses Mal wollte Tim den Spieß umdrehen und be-
gann sehr konzertiert. Nach anfänglichem Abwarten gelang ihm
mit Abreißer eine Zweierwertung. Wieder im Stand wollte Alan
stürmisch anrennen, aber Tim zog seinen Saitiev und fasste sofort
zum Halbnelson und legte ihn auf Schultern. Die mitgereisten Fans
aus Lugau und Neuwies brachen in Jubel aus. Im letzen Pool-
kampf gegen Tobias Bock von Luftfahrt Berlin musste Tim sich
nochmal voll reinhängen und gewann 10:4.
Am Sonntag im Finale stand Tim David Brenn aus Tennenborn ge-
genüber. Beide Sportler schenkten sich nichts, nur durch eine Un-
achtsamkeit von Tim konnte sein Gegner in Führung gehen, die er
nicht wieder aus der Hand gab. Trotz großem Kampf von Tim ver-
lor er das Finale 9:4 und gewann Silber. Herzlichen Glückwunsch
Tim!
Landestrainer Florian Rau und Vater Ralf Hamann waren mit der
gezeigten Leistung sehr zufrieden.
Ebenfalls herzliche Glückwünsche von uns gehen an Jonathan
Ettrich, welcher auch eine Silbermedaillle für den sächsischen
Landesverband holte und im vergangenen Jahr unsere Regionalli-
gamannschaft als Leipziger Gastringer unterstützte.

Tyschi holt Bronze
bei Deutschen Meisterschaften

In seinem ersten Jahr bei den
Männern gewinnt Alexander
Tyschkowski auf Anhieb die
Bronzemedaille in seiner Ge-
wichtsklasse bis 98 kg bei den
Deutschen Meisterschaften im
griechisch-römischen Stil. Die
vom 28. – 30. April 2017 in Plau-

en ausgetragenen Meisterschaften waren vom KSV Pausa wie
schon in den vergangenen Jahren perfekt organisiert. Angereist
waren die besten Männer Deutschlands und Alex hatte in seinem
ersten Kampf mit Etka Sever gleich den Favoriten und Titelvertei-
diger vor der Nase. Vor seiner Knieverletzung hatte Tyschi den
Schifferstädter schon einmal besiegt. Doch in diesem Kampf
machte sich der verletzungsbedingte Trainingsausfall deutlich be-
merkbar. Schnell lag Tyschi durch einen Vorbeireißer mit 0:2 hin-
ten. Und auch am Boden konnte der Lugauer die Rollen von Sever
nicht abwehren, so dass er in der zweiten Runde technisch unter-

legen verlor. Etka Sever gewann seine nächsten Kämpfe und zog
erwartungsgemäß ins Finale ein. Dadurch hatte Tyschi die Chan-
ce, in der Hoffnungsrunde noch Bronze zu gewinnen.

Sein Gegner um Platz 3 war der Hösbacher Niklas Schäfer. Diesen
Kampf begann Tyschi gleich mit vollem Risiko und einer Kopf-
schleuder, wofür er eine 4er-Wertung erhielt. Allerdings war er zum
Schrecken der zahlreich mitgereisten Fans auch kurz in der ge-
fährlichen Lage. Im weiteren Verlauf des Kampfes wurde Schäfer
verwarnt. Tyschi war Obermann und wollte rollen. Doch auch hier
hatte er wieder eine heikle Situation zu überstehen und war kurz in
der Brücke. Wieder im Stand dominierte Tyschi seinen Gegner, so
dass sich dieser nur mit unfairen Mitteln zu Wehr setzen konnte.
Bei einem Stand von 12:7 für Tyschi erhielt Schäfer seine dritte
Verwarnung, wurde disqualifiziert und Alex zum Sieger erklärt.

Herzlichen Glückwunsch zu Bronze!
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TTC Lugau e. V.

Rangliste 4 der Herren in Lugau

Insgesamt 11 Teilnehmer aus sieben Tischtennisvereinen nahmen
an der diesjährigen Rangliste 4 der Herren in Lugau teil. Im Spiel -
modus Jeder gegen Jeden entwickelte sich bis zur letzten Runde
ein spannender Spielverlauf, wo erst in der 11. Runde über Auf-
stieg und Abstieg entschieden wurde. Der Altkreis Stollberg war
mit fünf Startern im Rennen. Ronny Reichel (Burkhardtsdorf), Nils
Stöckel, Clemens Gerhardt (Gornsdorf), Tommy Engelhardt, André
Carlowitz (Lugau). Als Favorit war Lennart Bergauer (Schwarzen-
berg) gestartet, der in der Sachsenliga spielt und schon die Rang-
liste 5 ohne Niederlage gewonnen hatte. Um die zwei Aufstiegs-
plätze entwickelte sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen fünf
Aktiven, wo es am Ende eine „Millimeter-Entscheidung“ gab.
Lennart Bergauer setzte sich am Ende nur durch das bessere
Satzverhältnis gegen Nils Stöckel und Torsten Beyer (Schneeberg)
mit je 8:2 Punkten durch. 
Die Plätze 4. und 5. waren ebenfalls punktgleich, Toni Krauß
(Pobershau 7:3, 23:11) war lediglich einen Satz besser als der Lu-
gauer Tommy Engelhardt (7:3, 23:12), der bei seiner ersten Teil-
nahme an einer Rangliste 4 aber einen guten Einstand lieferte.
Ronny Reichel (6. Platz) war der einzige Spieler, der mit Aufstieg
und Abstieg nichts zu tun hatte und mit 5:5 Punkten im Mittelfeld
landete. Das halbe Teilnehmerfeld mit sechs Spielern musste bis
zum letzten Ballwechsel um den Klassenerhalt in der RL 4 bangen.
Für den Lugauer Carlowitz (33. Rangliste 4, seit 1981) gelang erst
im letzten Spiel gegen Clemens Gerhardt mit einem Sieg (3:0) der
Befreiungsschlag zum rettenden 7. Platz mit 3:7 Punkten. Auf die
Abstiegsplätze kamen Robert Schönfelder (Annaberg) mit 1:9 und
Clemens Gebhardt mit 2:8 Punkten. Für Bergauer und Stöckel ist
nach zwei Teilnahmen in der Rangliste 4 erstmalig der Sprung in
die Rangliste 3 geglückt.

Rangliste 3 der Herren in Lugau

Mit einem Favoritensieg ist das Turnier zur Rangliste 3 zu Ende ge-
gangen. In allen zehn Duellen blieb der 1. Bezirksliga Spieler Stef-
fen Schreiter (Gornsdorf) ungeschlagen. Lediglich gegen Lokalma-
tador Marcus Schneider vom TTC Lugau und Philipp Bogedain
(Aufbau Chemnitz) hing der Sieg mit 3:2 am seidenen Faden. Den
angestrebten Wiederaufstieg in die RL 2 hat Marcus Schneider mit
einer Ausbeute von 5:5 Punkten auf den 5. Platz verpasst. Der Lu-
gauer konnte nur gegen David Neuber (3:2), Danny Prügner (Ger-
mania Chemnitz) 3:2, Nils Stöckel (Gornsdorf) 3:0, André Haus-
wald (Chemnitz) 3:1 und Rico Pahlig (Aue) mit 3:1 gewinnen. Lenn-
art Bergauer (Schwarzenberg) schaffte dagegen den Durchmarsch
von der RL 5 bis zur RL 2, er verlor nur gegen Schreiter. Der zweite
Starter von Lugau David Neuber konnte mit 4:6 Punkten und 7.
Platz die Klasse halten.

o.v.l.: Markus Müller (Schneeberg), Tommy Engelhardt (Lugau),
Nils Stöckel (Gornsdorf), 
Philipp Krauß (Pobershau), Toni Krauß (Pobershau), Robert
Schönfelder (Annaberg)

u.v.l.: 
Lennart Bergauer (Schwarzenberg), Clemens Gebhardt
(Gornsdorf), Torsten Beyer (Schneeberg)
Ronny Reichel (Burkhardtsdorf), André Carlowitz (Lugau)

Rangliste 3 Senioren AK 50

In Lugau wurde die RL 3 Senioren AK 50 ausgespielt, bei 9 Teil-
nehmern wurden zwei Aufsteiger in die RL 2 ermittelt. Für TTC Lu-
gau waren am Start Ronny Löbner und Dietmar Nobis. Am Ende
konnte sich Ronny Löbner mit 7:1 Punkten den 2. Platz den Auf-
stieg sichern. Dietmar Nobis musste bei seiner ersten Teilnahme
an der Rangliste noch Lehrgeld zahlen und belegt mit 0:8 Punkten
den letzten Platz.

Teilnehmer zur Rangliste 3 in Lugau:
o.v.l: Nils Stöckel (Gornsdorf), Steffen Schreiter (Gornsdorf), Rico 
Pahlig (Aue), Phillipp Bogedain (Aufbau Chemnitz), Danny Prügner 
(Germania Chemnitz), Marcus Schneider (Lugau)
u.v.l.: David Neuber (Lugau), Leon Schubert (Schwarzenberg),
Lennart 
Bergauer (Schwarzenberg), André Hauswald (B.-W. Chemnitz),
Torsten Beyer (Schneeberg)

Teilnehmer zur RL 3 Se-
nioren: o.v.l.:  Ronny
Löbner (Lugau), Michael
Dittrich (Chemnitz),
Thomas Kühn (Aufbau
Chemnitz), Roberto
Kroiß (Aufbau Chem-
nitz), Bernd Sommerer
(Germania Chemnitz)
u.v.l.:  Frank Hanske
(Aue), René Böhm
(Chemnitz), Dieter Beer
(Olbernhau), Dietmar
Nobis (Lugau)

Vereinsmitteilungen
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Telegrammbericht
-packende Rennen - ca. 1.500 begeisternde Zuschauer - schönes
Wetter - kein Protest - kein Abbruch - Sportler des MSC Lugau mit
auf dem Podest-
Also alles lief bestens - was will man mehr!

Kinder klatschen die ausfahrenden Crosser mit Begeisterung ab

Start DM Open Fotos: Günter Hölperl

Lugauer SC mit attraktiven Turnieren 

Der Lugauer SC plant, am Samstag, 24. Juni 2017, den 1. Allianz –
Fußballcup für Freizeitmannschaften auszurichten. 
Hiermit werden alle Freizeitmannschaften aufgerufen, sich im Fall
einer Teilnahme beim Organisator Herrn Marco Preiß (Tel. 0172 /
7842994) oder zu den üblichen Trainingszeiten auf dem Gelände
des LSC zu melden.
Dem Sieger winkt ein großer Wanderpokal und für die platzierten
Mannschaften werden weitere, attraktive Preise bereitgehalten.
Für Speisen und Getränke wird natürlich gesorgt und Janny`s Eis
sorgt mit kalten Spezialitäten für Erfrischung.

Lugauer SC

Des Weiteren zur Vorschau: Am 12. August 2017, ebenfalls ein
Samstag, findet der nun schon 7. Allianz-Girlscup statt. Auch hier
werden wieder hochkarätige Mannschaften antreten und für einen
würdigen Rahmen wird in Zusammenarbeit mit dem Lugauer SC
gesorgt sein. Dazu mehr im nächsten „Lugauer Anzeiger“.
Bei beiden Veranstaltungen tritt natürlich wieder Herr Thomas
Straube von der gleichnamigen Lugauer Allianz – Generalvertre-
tung als Sponsor und Schirmherr auf.
Also bitte vormerken:
• 24. Juni 2017

1. Allianz – Fußballcup für Freizeitmannschaften
• 12. August 2017

7. Allianz-Girlscup
Einzelheiten zu den beiden Events werden zeitnah noch bekannt-
gegeben. (HB)
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Kultur- und Freizeitzentrum
Lugau
Kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises 
Fabrikgäßchen 8, Lugau, Telefon: 037295 / 2486
Mail: freizeitzentrum-lugau@web.de
www.freizeitzentrum-lugau.de 

Rückblicke

n Osterhasenolympiade
Am Gründonnerstag lud das Kultur- und Freizeitzentrum zum ach-
ten Mal zur Osterhasenolympiade. Etwa 50 Mädchen und Jungen
im Alter von ca. 3 bis 12 Jahren waren dieser Einladung gefolgt.
Leider spielte auch dieses Jahr das Wetter nicht so richtig, des-
halb mussten die Stationen ins Haus verlegt werden. Zu Beginn
wurde das von den Praktikantinnen einstudierte Puppenspiel
„Teddys große Reise“ aufgeführt. Im Anschluss konnten sich die
Kinder an verschiedenen kleinen Wettspielen ausprobieren. Da
gab es einen Hindernisparcours zu meistern, wobei das Ei mit Hilfe
eines Holzlöffels auf einem vorgegebenen Weg gerollt werden
musste. An einer anderen Station wurde ein Ei im Labyrinth ins Ziel
gepustet. Es gab weiterhin Ringe werfen auf die Nase des Oster-
hasen und Eiergolf. Nicht so einfach, da ein Ei nicht rund ist und
unkontrollierter rollt als ein Ball. In einem anderen Zimmer waren
über 50 bunte Eier versteckt, nur zehn davon mussten die Kids fin-
den, dass für den einen oder anderen sich schwieriger als erhofft
erwies. Natürlich gab  es auch wieder eine Malstrecke. Zum
Schluss bekam jedes Kind ein buntgefülltes Osternest.

n Musikcafé
Bereits zum zweiten Mal gastierte am 28. April die Band „Die Stra-
wberries“ im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Willkommen im
Musikcafé“ im Freizeitzentrum. Frontman Lothar Becker (Gitarre &
Gesang, Victor Rudolph (Gitarre & Gesang, Sebastian Meichsner
(Bassgitarre & Gesang sowie Karsten Steinert (Schlagzeug) begei-
sterten die 57 Besucher nicht nur mit lupenreinen Satzgesang und
krachenden Gitarren, sogar ihr Outfit war auf diese Zeit abge-
stimmt. Beatles-Songs und Flower-Power-Musik stand auf dem
Programm und so starteten sie mit „From me to you“. Danach
folgte die erste Nummereins-Single „Please please me“ und „I saw
her standing there“. Der erste von insgesamt vier Programmteilen
verging ruck-zuck. Natürlich wurden nicht nur Songs von Mc Cart-
ney und Lennon, sondern auch von Bob Dylan, Reg Presley oder
Chuck Berry dargeboten. Nach einer kurzen Pause ging es
zunächst etwas ruhiger mit „Waterloo Sunset“ weiter. Unter dem

Motto „Lauter geht immer“ wurden nun auch Kracher der Rolling
Stones präsentiert. Obwohl etwas beengt, konnte im hinteren Teil
des Veranstaltungsraumes auch getanzt werden. Insgesamt wur-
den 33 Songs gespielt, zum Schluss „Knocking on heaven s door“
von Bob Dylan. Abgerundet wurde der wunderschöne Abend mit
einem leckeren Buffet.
Birgit Burs meinte: „Da fühlt man sich in die Zeit zurückversetzt,
als ich noch in den Bürgergarten zum Tanz ging“ und Sabine Kun-
ze äußerte: „Das hat wieder Lust gemacht und an die Jugendliebe
erinnert“.

n Abschlussfeste               
Die Monate Mai und Juni sind die Zeit der Abschlussfeste, für die
das Freizeitzentrum oft engagiert wird, egal ob Zehntklässler oder
Schulanfänger. Mit Trillerpfeifen und Abschlussshirts schlenderten
die Zehntklässler der hiesigen Oberschule am 04. Mai auf unser
Gelände um wie jedes Jahr nach ihrem anstrengenden Programm
Roster und Krümeltee zu genießen um sich anschließen im Wald-
bad zu treffen.
Einen Tag später waren Kinder des Kindergartens „Sonnenkäfer“
aus Lugau an der Reihe. Pünktlich 18 Uhr standen 28 Schulanfän-
ger vor der Tür. Da die Wiese leider zu nass war, startete die Kin-
derdisko im großen Veranstaltungsraum. Danach war Wissen beim
„Ranzenspiel“ gefragt; gehört wirklich ein Tacker oder Hammer in
den Schulranzen? Aber die Kids wussten sehr gut Bescheid. Nun
wurde es sportlich, ein Softball musste durch die Gruppe auf ver-
schiedene Weise gereicht werden. Im Anschluss wurden Schulan-
fängerbuttons gestaltet oder sich auf der Hüpfburg ausgetobt.
Nach einer Stärkung mit Wienern und Krümeltee wartete noch eine
Süßigkeitenschnur auf die Kinder, um sich danach auf die Suche
nach dem Kindergartengeist „Fridolin“ im Steegenwald zu ma-
chen.   
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Vorschau 

n Kabarett
Erst mal zu Gast im Freizeitzentrum ist das Dresdner Kabarett „Die
Kaktusblüte“ am Samstag, dem 27. Mai. Mit viel Musik und Hin-
tergründigkeit widmet es sich in ihrem Sachsenklassiker „Helle,
heeflich und heemdiggsch“ ganz dem sächsischen Humor und
dem „kleenen Völkchen mit der großen Gusche“. Selbst Nicht-
sachsen werden dank ihrer Sprachschulung schon nach kurzer
Zeit den Dialekt perfekt beherrschen. Für dieses Programm brau-
chen sie bestimmt keinen Dolmetscher, sondern nur „Daschentie-
cher“ für ihre Lachtränen. Veranstaltungsbeginn ist 19.00 Uhr, Ein-
lass ist 18.00 Uhr. Der Eintritt beträgt 15 Euro. Für Speisen und
Getränke ist wie immer bestens gesorgt. Die Veranstaltung findet
im Zelt statt.

n Aquarellmalerei
Am 14. Juni findet von 17.00 bis 20.00 Uhr der nächste Kurs
„Aquarellmalerei“ statt. Kursleiterin ist Helga Badstübner aus
Stollberg. Alle Interessierten sind recht herzlich eigeladen. Das
Entgelt beträgt 3,00 Euro / Stunde zzgl. Materialkosten.

n In der Buchbar
Unter dem Motto „Best of Bestsellers! Zwischen Superweib und
Schleuderprogramm, Verwechseljahren und Kuckucksnest“
spricht die Erfolgsautorin Hera Lind aus Österreich am 23. Juni,
19.00 Uhr, über ihre erfolgreichsten Bücher. Der Eintritt beträgt 14
Euro, Einlass ist 18.00 Uhr.

n Hobbynäherinnen aufgepasst
Jeden Dienstag von 12 bis 16 Uhr und Mittwoch von 12 bis 18
Uhr findet in der Schneiderstube der Kurs „Hobbyschneidern“
statt. Ausgestattet mit insgesamt zehn Nähmaschinen wird aber
nicht nur genäht. Unter fachlicher Anleitung können hier aus Stoff
und anderen Accessoires u.a. trendige Taschen, Lampen, Kalen-
der und vieles mehr gestaltet werden. Kommen Sie doch einfach
mal vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

n Sommerferien Teil I  
Am Montag, dem 26. Juni, startet das Kultur- und Freizeitzentrum
in die Sommerferien mit der beliebten Kinderspielstadt. Verschie-
dene Stationen wie Schnitzstube, Töpferei, Schneiderei und Holz-
brennen warten auf euch. Am Donnerstag, dem 29. Juni, geht es
in den Steegenwald um Floße zu basteln um diese anschließend
auf der Lorenz schwimmen zu lassen. Am Dienstag, den 04. Juli,
ist eine „Reise um die Welt“ geplant (viele kleine Wettspiele rund
um den Globus). Am Donnerstag, dem 06. Juli, reisen wir zurück

in die Urzeit und am Dienstag, dem 11. Juli wird es märchenhaft
im Steegenwald. Die Veranstaltungen beginnen jeweils 10.00 Uhr.
Das Entgelt beträgt mit Mittagessen 4,00 €, ohne 2,00 €.

n Freiwillige vor
Jung, dynamisch, motiviert – und trotzdem noch nicht sicher, in
welche Richtung das Berufsleben einmal gehen soll? Der
kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises bietet als Orientierungshil-
fe interessante und abwechslungsreiche Tätigkeiten im Bereich
Kultur und sucht zuverlässige und aufgeschlossene Jugendliche,
die den Umgang mit Menschen nicht scheuen und gern ein Frei-
williges Soziales Jahr (FSJ) absolvieren möchten.

Für ein FSJ im kul(T)our-Betrieb eignen sich Frauen und Männer,
vorzugsweise zwischen 16 und 27 Jahren, die kontaktfreudig, be-
lastbar und zuverlässig sind und gern mit Menschen arbeiten.
Mögliche Einsatzorte sind
– das Kulturhaus in Aue (www.kulturhausaue.de)
– der Kreativbereich des Schlosses in Schwarzenberg

(www.schlossschwarzenberg.de)
– die Volkskunstschule des Erzgebirgskreises

(www.volkskunstschule-erz.de)
– das Kultur- und Freizeitzentrum in Lugau

(www.freizeitzentrum-lugau.de)

Bewerbungen nimmt das kul(T)our-Büro in Aue entgegen:
kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises

Herr Schreier
Wettinerstr. 64 | 08280 Aue
Tel. 03771 277-1605
uwe.schreier@kreis-erz.de             

Andreas Glanz

Deine Augen

dein Lächeln
deine netten Worte

haben mich glücklich gemacht
für einen Moment.

In meinen Gedanken
habe ich ihn mir eingefangen

für schlechte Tage.
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GOPRO MOTORRAD GRAND PRIX DEUTSCHLAND 
SACHSENRING 30. Juni – 2. Juli 2017
Ihr seid mindestens 18 Jahre alt und arbeitet gern mit
Menschen – Wetter macht Euch nix aus und Ihr wollt
Euch ein paar Euro dazu verdienen? Dann werdet Helfer
oder Ordner beim größten Motorsport-Event Deutsch-
lands und meldet Euch unter 03723/769050 oder
info@foerderverein-sachsenring.de.

Mittendrin, statt nur dabei!

Ferienabenteuer

Sommerferienlager 2017 im Vogtland
AWO-Schullandheime in Netzschkau und Limbach/V
Info: www.schullandheime-vogtland.de;
ferienlager@awovogtland.de 
oder Telefon 03765 – 30 55 69

Internationales Fußball-Camp in Pockau
2. bis 8. Juli (für 11- bis 13jährige) und
vom 9. bis 15. Juli (für 14- bis 16jährige):
internationales Fußball-Camp SOCCER CITY im
Pockauer Flöhatal-Stadion
Info: www.soccer-city.org oder  
Telefon (0 37 35) 60 86 333 



C
M
Y
K

Lugauer Anzeiger – Nichtamtlicher Teil Seite 31Nr. 05/2017

Wissenswertes | Termine | Informationen

Für alle Blutspenderinnen und –spender, die
sich trotz Ferienzeit und wärmeren Wetters
mit einer Blutspende für ihre Mitmenschen
einsetzen, hält der DRK-Blutspendedienst
Nord-Ost ein besonderes Dankeschön be-
reit. Blutspender in Sachsen erhalten auf al-
len Spendeterminen im Zeitraum zwischen
dem 22. Mai und dem 11. August 2017 eine

faltbare Kühltasche.

Gerade in den Sommermonaten sind Blutspenden zur Sicherstel-
lung der Patientenversorgung von großer Bedeutung, da in Feri-
enzeiten oder an besonders heißen Sommertagen die Spenden-
zahlen rückläufig sein können. Die aus dem Spenderblut gewon-
nenen Präparate sind aber nur sehr begrenzt haltbar. Alle Spen-
der, die sich dennoch Zeit nehmen, erhalten die praktische Kühl-
tasche als Aufmerksamkeit für ihr außergewöhnliches Engage-
ment. 

Auf das Engagement der Blutspender als auch zahlreicher ehren-
amtlicher Helferinnen und Helfer in aller Welt im Bereich der Blut -
spende soll darüber hinaus am 14. Juni im Rahmen des 14. Inter-
nationalen Weltblutspendertages aufmerksam gemacht werden.
Stellvertretend für sie alle ehrt das DRK 65 Blutspenderinnen und
-spender aus ganz Deutschland an diesem Tag bei einem Festakt
in Berlin. 
Termine und Informationen zur Blutspende unter www.blutspen-
de.de (bitte das Bundesland Sachsen anklicken) oder über das
Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt.
Festnetz).
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 
am Donnerstag, de, 22. Juni 2017

von 13:30 bis 18:30 Uhr
in der Oberschule Lugau, Sallauminer Straße 88

Dankeschön-Aktion gestartet: DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit faltbarer Kühltasche für
Blutspenden in den Sommermonaten 

Dankeschön-Konzert des
Jugendblasmusikorchesters „Zoloty Surmy“
aus der Ukraine in der Seniorenwohnanlage

„Am Steegenwald“

Anlässlich der 14. SAXONIADE in Hohenstein-Ernstthal ist das  Ju-
gendblasmusikorchesters „Zoloty Surmy“ aus der Ukraine in Lu-
gau zu Gast. Am Sonntag, dem 25. Juni 2017, gegen 15:00 Uhr
tritt das Orchester im Rahmen eines Dankeschön-Konzertes in der
Seniorenwohnanlage „Am Steegenwald“ öffentlich auf. Das Or-
chester „Zoloty Surmy“ (Goldene Fanfaren) wurde 1982 gegrün-
det.  Im Verlauf der letzten Jahre hat das Orchester ausgezeichne-
te Resultate bei seiner Konzerttätigkeit und in seinem Auftrittsni-
veau erreicht. Vielmals erfolgten daraufhin Einladungen für Auftrit-
te in unterschiedliche Städte der Ukraine. Das künstlerische Re-
pertoire vervollständigen immer neue interessante Werke, und die
jungen Orchestranten führen nicht nur Stücke auf, sondern defilie-
ren gemeinsam mit der Majoretten-Tanzgruppe. Der Auftritt ist öf-
fentlich. Alle Lugauer und ihre Gäste sind herzlich in den Hof der
Seniorenwohnanlage eingeladen.
Natürlich sind die Lugauer auch herzlich zur Saxoniade von 23. bis
25. Juni 2017 nach Hohenstein-Ernstthal eingeladen. Der Veran-
stalter hat hierzu auch  einen Shuttle-Service eingerichtet. Der Bus
fährt Freitag 18:00 Uhr und Samstag 17:00 Uhr ab Lugau Rathaus
nach Hohenstein-Ernstthal. Die Rückfahrt ist für 22:00 Uhr vorge-
sehen. Reservierung sind unter 03723/3398 notwendig.  
sWeitere Infos finden Sie auf www.saxoniade.de. 
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n Kontakt: 
Pflockenstraße
09376 Oelsnitz/Erzgebirge
Tel. 037298 / 93 94-0
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de
presse@bergbaumuseum-oelsnitz.de 

Doppelausstellung zeigt INDUSTRIELandschaft

Der Monat Juni im Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge
Der Monat Juni beginnt im Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge
mit einem echten Bonbon. Das Museum hat gemeinsam mit der
Sammlung Erzgebirgischer Landschaftskunst eine umfangreiche
und aussagekräftige Doppelausstellung konzipiert. In dieser wer-
den Werke namhafter Künstler gezeigt, die das Thema Industrie-
Landschaft aufgegriffen haben. 
Eröffnet wird die Schau im Bergbaummuseum Oelsnitz/Erzgebirge
am 9. Juni 15 Uhr. Zwei Wochen später und damit am 23. Juni
wird der zweite Teil der Sonderausstellung auf Schloss Schlettau

eröffnet. Während sich in Oelsnitz/Erzgebirge alles um die west-
sächsische Industrielandschaft dreht, werden in Schlettau Werke
im Mittelpunkt stehen, die das industrielle Erzgebirge zeigen. 
Begleitend zur Ausstellung werden im Bergbaumuseum
Oelsnitz/Erzgebirge drei Sonderführungen angeboten. Sowohl am
18. Juni, am 13. August und am 3. September können sich Inter-
essierte durch die Schau führen lassen. Der 13. August ist dabei
ab 14.30 Uhr den Familien vorbehalten. Die beiden anderen
Führungen beginnen jeweils 11 Uhr. 
Ebenfalls am 18. Juni (Sonntag) führt Kohlenmesser Wendler
durchs Museum. Die beliebte Sonderführung beginnt im histori-
schen Büro von Wendler. Von dort aus startet der Kohlenmesser
zur Dunkelführung ins Anschauungsbergwerk. Dabei erfahren die
Besucher alles über den Beruf des Kohlenmessers, hören aber
auch interessante Anekdoten und Geschichten aus längst vergan-
gener Zeit. Beginn ist am 18. Juni 17:30 Uhr. 
Sowohl mit der Familien-Erlebnisführung „Ohne Holz auch keine
Kohle“ am 25. Juni (Sonntag) als auch mit dem Ferienprogramm
„Barrierefrei – (K)ein Problem“ am 28. Juni (Mittwoch) soll das jun-
ge Publikum angesprochen werden. Die Familien-Erlebnisführung
verspricht am 25. Juni ab 14:30 Uhr mit „Matzl“ sägen, Malzkaffe
und Bratwurst am Feuer viel Spaß und Spannung. Da die Teilneh-
merzahl auf 25 begrenzt ist, wird eine Voranmeldung im Museum
dringend empfohlen. 
Mit der Veranstaltung „Barrierefrei – (K)ein Problem“ startet die
Oelsnitzer Einrichtung ins Sommerferienprogramm. Jeden Mitt-
woch werden verschiedene thematische Angebote offeriert, Be-
ginn ist jeweils 10 Uhr. Am 28. Juni, in der ersten Ferienwoche, er-
fahren die Kinder, wie Menschen mit Handicap mit Einschränkun-
gen umgehen und diese
meistern. Die Veranstaltung wird von Behindertenverbänden un-
terstützt.

Aktuelle Sonderausstellung 
– bis 30. Juni 2017: 150 Jahre Grubenkatastrophe Neue Fund-

grube in Lugau – eine Wanderausstellung des Bergbaumu-
seums Oelsnitz/Erzgebirge anlässlich eines tragischen Grube-
nunglücks am 1. Juli 1867
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Informationen der Stadtverwaltung Lugau

Fotoquellen
Seiten 4 / 5, Programm Straßenfest Gewerbeverein
Lugau-Gersdorf e.V., Fotos: Thomas Dietz
Seite  7: KULTURZENTRUM VILLA FACIUS
Lesung mit Peter Sodann, Annette Richter und Franz Sodann,
Fotos: Bernd Franke 

Wir können heute mit Stolz mitteilen,
dass unser Musikfest am 13. Mai 2017

ein sehr großer Erfolg war. 

Das Fest stand dieses Mal unter dem Motto „Wir sind Kinder –
Spenden für UNICEF“. Wir haben Dank der großen Spendenbe-
reitschaft den Betrag von 1035,00 € Barspenden  zusammenbe-
kommen, viel mehr als wir jemals erwartet hatten. 
Der Teil, der direkt in die UNICEF Spendenkassen an diesem Tag
ging, beträgt 437,– €. Die Einnahmen aus Spenden im Vorhinein
und dem Catering-Verkauf betragen 506,15 € und die Einnahmen
aus den Verkäufen von unserem Basar, den wir aus Beständen un-
serer Musikschule zum Verkauf kostenlos bereitgestellt hatten, be-
trägt 91,84 €. 

Wir danken natürlich allen Schülern und Musikanten, die vorge-
spielt haben. Da auch die Vorbereitung ein ziemlich großer Auf-
wand war und die Schüler teilweise mehrmals pro Woche zum Un-
terricht gefahren werden mussten, auch ein ganz großes Danke-
schön an die Eltern, Großeltern und Verwandten, die dies möglich
gemacht hatten.

Wenn wir hier auch nicht alle Namen auflisten können, die gespen-
det haben, weil wir für die Vor-Ort-Spenden keine Namensliste ha-
ben, möchten wir hier nochmals die benennen, die Geld- und
Sachspenden übergaben. Wer hier noch genannt werden möchte,
kann uns das natürlich noch mitteilen und wir ergänzen dann diese
Liste dahingehend. 

Vielen Dank an: 
Stadt Lugau, Allianz-Versicherungsbüro Thomas Straube, Frau
Weinreich, Familie Illgen, Familie Kordaß, Familie Mehner, Familie
Reuther, Familie Sobieray, Fleischerei Körner, Familie Herrmann,
Familie Bergmann, Familie Rottluff, Familie Meier, Familie Zerbes,
Familie Windisch, Familie Wegner, Familie Kämpf, Familie Illgen,

Familie Schettler, Familie Duderstadt, Familie Wandelt, Familie
Heinlein, Herr Schönfelder, Familie Illgen, Familie Knothe und Frau
Oelsner. 
Selbstverständlich bedanken wir uns hiermit nochmal bei allen
Helfern, die wir nicht aufzählen können:  In der Küche, an der Kas-
se, an allen Verkaufsständen, hinter den Kulissen und an der Tech-
nik.

Ein großes DANKESCHÖN!

Traditionsgemeinschaft Ferkeltaxi e.V.

Samstag, 10. Juni 2017
Ferkeltaxi-Reise in den Spreewald nach Lehde mit Kahnpar-
tie – Buchung ab sofort möglich unter folgenden Telefonnum-
mern: 160 974 72 832 oder 03741/598494
Weitere Infos unter www.museumsferkel.de
Achtung: Begrenztes Platzangebot!
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